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Zwei Tage nach der Feier ihres 
140-Jubiläums haben sich die 
Mitglieder des Kirchenchores 
St. Lambertus Hoetmar im 
Pfarrheim zu ihrer Jahresver-
sammlung getroffen. „Wir kön-
nen mit Stolz auf diese Jubilä-
umsmesse zurückblicken“, 
sagte Doris Overhues, Vorsit-

zende des Kirchenchores. Es 
habe Spaß gemacht, in einem 
großen Projektchor zu singen, 
und auch über die vielen positi-
ven Rückmeldungen und Gra-
tulationen aus der Gemeinde 
habe man sich sehr gefreut.

Lobende Worte für die Sänger 
fand auch Chorleiterin Agata 

Lichtscheidel: „Man hat richtig 
die Freude am Singen gehört.“ 
Die intensive Probenarbeit 
habe sich ausgezahlt und schon 
jetzt freue sie sich auf die weite-
re Zusammenarbeit mit dem 
Kirchenchor. So seien unter 
anderem die musikalische Mit-
gestaltung des Cäcilienfestes 

am 26. November, ein Auftritt 
im Rahmen eines Adventskon-
zerts in St. Lambertus am 10. 
Dezember sowie die Beteili-
gung am Volkstrauertag ge-
plant.

„Wir sind froh, dass es so viele 
nette Menschen gibt, die bereit 
sind, ihre Zeit und Talente ein-

zubringen“, lobte Pater Joshy 
den Kirchenchor. Alle Chor-
sänger würden gemeinsam in 
das Lob Gottes einstimmen 
und auf diese Weise einen 
 Beitrag zu einem lebendigen 
Gemeindeleben leisten. Er 
wünschte sich, dass alle Chor-
mitglieder auch weiterhin ihre 

Freude am gemein-
samen Singen erhal-
ten und es den Kir-
chenchor noch viele 
Jahre gibt.

„Im vergangenen 
Jahr war der Chor 
präsent wie selten 
zuvor“, sagte Schrift-
führerin Jutta Do-
renberg im Jahres-
bericht. Insgesamt 
habe man 18 Pro-
grammpunkte ge-
habt und dabei 33 
Liedsätze zu Gehör 
gebracht. Einige neu 
einstudierte Melodi-
en seien gar zu Ohr-
würmern geworden. 
Neben der Feier des 

140-jährigen Jubiläums und 
Auftritten zu kirchlichen 
Hochfesten erinnerte Doren-
berg unter anderem an die 
Mehrtagesfahrt in den Harz, 
den Besuch des Schlosses Har-
kotten in Füchtorf mit an-
schließendem Spargelessen 
oder einen gemeinsamen The-
aterbesuch. 

Auch beim Kirchenchor-Kar-
nevalsfest oder dem alljährli-
chen Cäcilienfest habe man die 
Chorgemeinschaft gepflegt. Ein 
weiterer Höhepunkt sei der 
Auftritt beim großen Hoetma-
rer Heimatabend gewesen, bei 
dem man als Luftpumpenor-
chester aufgetreten und für 
Stimmung unter den rund 1000 
Gästen gesorgt habe. Ein Dan-
keschön sprach Jutta Doren-
berg Mirko Kieslich aus, der 
den Kirchenchor bis Mitte des 
Jahres kommissarisch geleitet 
hatte und anschließend von 
Agata Lichtscheidel abgelöst 
wurde. Unter beiden Chorlei-
tern hätten die Sänger eine 
Menge gelernt und Spaß am 
Singen gehabt.

Im Rahmen der Jahresver-
sammlung standen am Diens-
tag auch Wahlen auf dem Pro-
gramm: Bernhard Woeste wur-
de als zweiter Vorsitzender 
wiedergewählt, Hedwig Hol-
trup bleibt Notenwartin und 
Jutta Dorenberg Schriftführe-
rin. Zu Kassenprüfern wurden 
Bernhard Wildemann und 
Ludger Wessel ernannt. Zudem 
freute sich die Chorgemein-
schaft, dass Alfons Lücke und 
Susanne Tholen als Projektsän-
ger bei den Proben zum Patro-
natsfest und dem Auftritt so 
viel Spaß hatten, dass sie dem 
Chor nun dauerhaft angehören 
möchten.

Pater Joshy, Heinz Höne, Hedwig Holtrup, Doris Overhues, Bernhard Woeste, 
Agata Lichtscheidel, Mirko Kieslich, Jutta Dorenberg und Hedwig Feldmann 
(von links) zeichnen für die Geschicke des Kirchenchores St. Lambertus   
verantwortlich.

Jahresversammlung des Kirchenchores St. Lambertus
Vereinsleben Im vergangenen Jahr so präsent wie selten zuvor

Löschen, Schützen, Retten und 
Bergen – diesen Zielen haben 
sich die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Hoetmar 
verschrieben. Allerdings eilen 
sie Menschen in Not nicht nur 
zu jeder Tageszeit zur Hilfe, 
sondern verstehen sich auch als 
ein fester Bestandteil der Hoet-
marer Dorfgemeinschaft. Letz-
teres bewiesen sie einmal mehr 
am Samstagabend, dem 29. 
September, als die Blauröcke zu 
ihrem dritten Oktoberfest ein-
geladen hatten. Fast 1000 stil-
echt in Lederhosen und Dirndl 
gekleidete Gäste hatten den 
Weg ins bajuwarisch ge-

schmückte Festzelt am Sport-
platz gefunden.

„Schön, dass ihr alle da seid 
und mit uns fei-
ern wollt“, rief 
Willi Kottensted-
de um kurz nach 
19.00 Uhr den 
Gästen zu. Be-
sonders begrüßte 
der Zugführer 
der Freiwilligen 
Feuerwehr Hoet-
mar 14 Ehrengäs-
te aus Ochtrup-
Langenhorst, die 
man 2010 bei ei-
nem Hochwasse-
reinsatz kennen-
gelernt hatte: 
„Seitdem besu-
chen wir uns re-
gelmäßig gegen-
seitig und freuen uns immer 
wieder, uns wiederzusehen.“

Die Ehre des offiziellen Fassan-
stichs wurde am Samstag Ans-
gar Drees zuteil. Doch bevor 
der Vorsitzende des Heimatver-
eins zum Holzhammer griff, 
ließ er es sich nicht nehmen, die 
Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr im Namen der ge-
samten Dorfgemeinschaft zu 
loben: „Ihr habt das Oktober-
fest aus Bayern ins Westfalen-

land importiert und 
ich denke, wir können 
es auch feiern.“ Das 
Fest sei mittlerweile 
ein fester Bestandteil 
des Hoetmarer Ver-
einskalenders, auf das 
das ganze Dorf hinfie-
bern würde. Die Frei-
willige Feuerwehr ste-
he in der Mitte der 
Dorfgemeinschaf t , 
was sich daran zeige, 
„dass jeder mit euch 
feiern will, wenn ihr 
einladet.“ Es gab auf-
brandenden Applaus 
im ganzen Festzelt.

Nach den lobenden Worten 
schlug Ansgar Drees mit eini-
gen gezielten Schlägen das erste 

Fass an und verkündete 
„O’zapft is“. In dem Moment 
übernahm die Live-Band „Im-
puls“ aus Norddeutschland das 
Kommando und stimmte zum 
ersten Mal „Ein Prosit der Ge-
mütlichkeit“ an. Wenige Au-
genblicke später erklangen die 
ersten Schunkellieder und stie-
gen die Feierfreudigen auf die 
Bänke und Tische. 

Bei Oktoberfestmusik, Tanz, 
Weißbier und kleinen Schman-
kerln für den Hunger zwi-
schendurch wurde es für die 
Gäste eine lange Nacht. Dabei 
vergaßen sie glatt, dass sie nicht 
in Bayern, sondern im Gold-
dorf waren. Eine Neuauflage 
des Oktoberfestes ist übrigens 
für 2020 angedacht.

Fast 1000 Gäste beim 3. Hoetmarer Oktoberfest
Aktion Fester Bestandteil des Hoetmarer Vereinskalenders

Stilecht in Lederhosen und Dirndl feierten fast 1000 Gäste Oktoberfest in 
Hoetmar.

Ansgar Drees war es als 
Vorsitzendem des 
Heimatvereins vorbehalten, 
das erste Fass anzuschlagen.

Willi Kottenstedde als Zugführer der Freiwilligen Feuerwehr Hoetmar, dessen 
Stellvertreter Carsten Recker und der Heimatvereinsvorsitzende Ansgar Drees 
stießen nach dem offiziellen Fassanstich miteinander an.
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HINWEIS
Den lebendigen  
Adventskalender gestalten
Pfarrei St. Bonifatius und St. Lambertus 
sucht noch nach zwei Gruppen

In Hoetmar soll auch in diesem Advent wieder der lebendige 
Adventskalender stattfinden. Hierzu sucht die katholischen 
Pfarrei St. Bonifatius und St. Lambertus noch nach zwei Grup-
pen, Nachbarschaften, Vereinen oder Clubs, die Lust haben, 
einen Abend dieses lebendigen Adventskalenders zu gestal-
ten. 
Die Idee dieses Projektes ist schnell erklärt: An den drei Mon-
tagen im Advent treffen sich jeweils um 17.45 Uhr alle, die 
Lust und Zeit haben, an einem von der jeweiligen Vorberei-
tungsgruppe bestimmten Ort zu einer kurzen Begegnung. 
Dort kann eine Geschichte oder ein Gedicht vorgetragen 
werden, ein Gebet gesprochen werden, Adventslieder wer-
den gesungen oder Musik kann vorgetragen werden. Dieses 
Treffen soll in der Regel nicht viel länger als 15 Minuten dau-
ern. Eine Laterne mit einem Licht wird in jeder Woche wei-
tergegeben.
Der Veranstaltungsort kann beliebig gewählt werden. In den 
letzten Jahren hat der Adventskalender z. B. in der Stellma-
cherei, auf dem Schulhof, in der Michaeliskapelle, in der Lam-
bertuskirche oder im Feuerwehrgerätehaus stattgefunden.
Am Montag, 18. Dezember, findet der lebendige Adventska-
lender in der KiTa St. Lambertus statt. Wer Lust hat, am Mon-
tag, 4. Dezember oder 11. Dezember, den lebendigen Ad-
ventskalender vorzubereiten, erhält weitere Informationen 
bei Pastoralreferent Sebastian Bause (Tel. 0 25 81 / 98 00 78, 
bause@bonifatius-lambertus.de).

VON LUKAS KIFFMEYER

Wohlbehalten waren die 45 
Kinder, zwölf Betreuer und 

zwei Kochfrauen wieder in Fre-
ckenhorst und Hoetmar ange-
kommen. Für neun Tage waren 
sie aus der Pfarrgemeinde St. 
Bonifatius/St. Lambertus in das 
200 km entfernte Rhauderfehn 
nach Ostfriesland in die Nähe 
von Papenburg gefahren. Unter 
dem Motto „Ahoi – Rhauser-
fehn – das prickelnde Lager“ 
hatten die Betreuer bereits im 
Vorfeld ein abwechslungsrei-
ches Programm vorbereitet. 
Neben vielen neuen Spielen wie 
„App-Store“ und „Die beste 
Show der Welt“ durften natür-
lich auch die Klassiker wie das 
traditionelle Lagerschützenfest 
nicht fehlen. Schützenkönigin 

Mit „Ahoi“ ins Ferienlager

wurde mit dem 1090. Schuss 
Fenja Schmidt – Leon Koller 
erkor sie sich zum Prinzge-
mahl. Auf den Thron lud sie 

sich Nina Wisbereit und Malte 
Kreickmann, Hannah Zum-
busch und Raphael Schmidt, 
Greta Hövelmann und Kilian 
Kofoth, Charlotte Braun und 
Linus Uhkötter.

Ein Highlight des Ferienlagers 
war sicherlich der Ausflug zur 
Meyer-Werft und in die Innen-
stadt von Papenburg, wo die 
Betreuer zum Stadtspiel ver-
kleidet in der historischen In-
nenstadt für Aufsehen sorgten. 
„Das war auf jeden Fall eines 
der stimmungsvollsten Ferien-
lager bisher“, stellte Betreuer 
Patrick Kofoth zum Abschluss 
der Fahrt fest.

Ein großer Dank des Ferienla-
gerteams geht auch an das 
 Nikolaus-Collegium der Stifts-
Stadt Freckenhorst und die 

Kolpingsfamilie Freckenhorst, 
die durch finanzielle Unterstüt-
zung Ausflüge und Aktionen 
erst möglich machten.

Aktion Ferienlager der der Pfarrgemeinde St. Bonifatius/St. Lambertus

Trotz des wenigen Schlafs hat-
ten alle viel Spaß und freuen 
sich jetzt schon auf das Ferien-
lager 2018, zu dem weitere In-

formationen bezüglich der 
Sommerferienwoche und den 
Anmeldungen in den nächsten 
Wochen folgen werden.

TERMINE
Samstag, 4. November 2017 | 16.00 Uhr

Begegnung der Kulturen
Geselliges Treffen für alle Hoetmarer unter dem Motto 
„Begegnung der Kulturen“. Weitere Informationen 
werden durch die Presse mitgeteilt.
Ort: Pfarrheim
Veranstalter: Arbeitskreis „Integration“

Sonntag, 5. November 2017 | 9.45 – 11.45 Uhr

Buchsonntag in der KÖB
Vorstellung der neuen Medien, die dann auch erstmalig 
ausgeliehen werden können. Das Team der KÖB freut sich 
auf Ihren und Euren Besuch.
Ort: Pfarrheim Hoetmar
Veranstalter: Kath. Pfarr. St. Bonifatius u. St. Lambertus

Montag, 6. November 2017 | 18.30 Uhr

Infoveranstaltung zu „8 Plus – VITAL.NRW“
Hier werden die Chancen und Möglichkeiten des VITAL.
NRW-Förderprogramms vorgestellt.
Ort: Pfarrheim Hoetmar
Veranstalter: 8Plus – VITAL.NRW im Kreis Warendorf e.V. 
Montag, 6. November 2017 | 18.30 Uhr

Dienstag, 7. November 2017 | 9.00 Uhr

Gemeinschaftsmesse der Frauen
mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim
Ort: St.-Lambertus-Kirche
Veranstalter: kfd Hoetmar
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Rückblick
Als sehr unterhaltsam und gesellig erwies sich die Mitarbeiterin-
nen-Runde der kfd am 18. Oktober 2017 bei Lücke im Speicher. 
Bei Zwiebelkuchen und Federweißem wurde zunächst über 
Aktuelles gesprochen, um 
dann anschließend einen 
Blick in die Vergangenheit 
zu wagen. Herzlich gelacht 
wurde bei den Fotos vom 
Pfarrfest 1988.  Sehr interes-
sant waren auch die Blicke 
auf Hoetmar aus den Jah-
ren 1910 – 1950.

Vitusstraße 16 | 48351 Everswinkel
Tel.: 0 25 82/10 72 | www.eikel.de

WUNSCHBAD 
   GEFÄLLIG?

Sie suchen Ideen und Anregungen für Ihr neues Bad? Dann 
besuchen Sie unsere Ausstellung. Holen Sie sich die besten 
Ideen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf!

Ihre Tierarztpraxis in Ahlen

„Das war eine tolle Stimmung 
und wir haben viel gelacht“, be-
richtete Dr. Tanja Pollmüller 
von dem Vortrag „Erste Hilfe 
für Tiere“ bei der Feuerwehr in 
Ahlen. Dazu hatte die Veteri-
närmedizinerin eine Spenden-
dose für das Tierheim in Tön-

nishäuschen aufgestellt. Am 
Donnerstag, dem 28. Septem-
ber 2017, überbrachte sie die 
Spenden der Feuerwehrleute. 
„Dazu kommen noch die 
Glückswürfeleinnahmen der 
Jubiläumsveranstaltung des 
Raiffeisen-Marktes im Som-

Daniela Ramermann, Christiane Schäfer,  
Dr. Tanja Pollmüller und Helga Beckmann 
(von links) bei der Spendenübergabe.

mer“, ergänzte 
die Tierärztin. 
Schon im Früh-
jahr gab es eine 
Spendenüber-
gabe an das 
Tierheim nach 
einer Glücks-
radaktion in 
der Ahlener In-
nenstadt, an 
der sich viele 
Tierliebhaber 
beteiligt haben 
und fleißig mit 
„am Rad ge-
dreht haben“.  
„Für unser Fut-
terkasse ist das 
ein wahrer Se-
gen“, bedankte 
sich Tierheim-Schatzmeisterin 
Daniela Ramermann. 

Ein wahrer Segen für die Futterkasse
Blick nach Ahlen Tierheim in Tönnishäuschen erhält Spende der Tierarztpraxis Dr. med. vet. Tanja Pollmüller

Gemeinschaftsmesse der Frauen  
im November
Am Dienstag, 7. November 2017, um 9.00 Uhr lädt die kfd Hoet-
mar ein zur Gemeinschaftsmesse der Frauen mit anschließen-
dem Frühstück im Pfarrheim.

Oma, wo ist der liebe Gott?
Die kfd Hoetmar lädt am Mittwoch, 8. November 2017, um 16.00 
Uhr ein zu einem Nachmittag mit dem Thema: „Oma, wo ist der 
liebe Gott?“ Alle Omas und Opas kennen die Frage der Kleinen. 
Aber wie sie beantworten? Herr Theben möchte mithilfe der 
Kirche Hilfen bieten zur Antwort auf die Fragen der Enkelkinder. 
Über den lieben Gott und so manches, was uns bei Kinderfragen 
ratlos macht.
Wir beginnen den Nachmittag um 16.00 Uhr im Pfarrheim, um bei 
Kaffee und Kuchen im Gespräch Fragen, Erfahrungen und Anre-
gungen zu diesem Thema zu sammeln. Anschließend gehen wir 
gemeinsam in die St.-Lambertus-Kirche, um im Gang durch die 
Kirche die Fragen der Kinder aufzugreifen und zu beantworten. 
Nutzen wir den Nachmittag, um über wichtige Glaubensfragen ins 
Gespräch zu kommen, Kinderfragen zu verstehen und zu beant-
worten, sowie den Kirchenraum als „lebendiges Buch“ kennenzu-
lernen. Natürlich sind auch „Nicht“-Großeltern herzlich willkommen. 
Wir bitten um Anmeldung bei Schreiben & Schenken Eickhoff bis 
Freitag, 3. November 2017, und Entrichtung der Kosten von 5,00 €. 

Weihnachtsbasteln mit Kindern
Die kfd Hoetmar bietet am Samstag, 18. November 2017, in der 
Zeit von 10.00 bis 11.30 Uhr weihnachtliches Basteln für Kinder 
im Alter von 6 bis 10 Jahren an. Adelheid Vollmann wird zusam-
men mit den Kindern Dekoratives und Nettes für die Advents- 
und Weihnachtszeit im Pfarrheim fertigen. Die Kosten betragen 
für Kinder von Mitgliedern 5,00 €, (Kinder von Nichtmitgliedern 

Aktuelle Infos und Termine der kfd Hoetmar
6,00 €) und sind bei der Anmeldung zu 
leisten. Bitte melden Sie sich bis Diens-
tag, 14. November 2017, bei Schreiben & Schenken Eickhoff an.

Adventsdekoration kreativ und selbst  
erstellt
Am Mittwoch, 22. November 2017, um 19 Uhr im Pfarrheim, bie-
tet die kfd Hoetmar die Möglichkeit, Adventsdekoration selbst 
zu fertigen. Dabei sind dem Ideenreichtum keine Grenzen ge-
setzt. Mit Unterstützung entstehen sowohl nach Vorlagen als 
auch nach eigenen Vorstellungen individuell gearbeitete Tür-
kränze, Gestecke, Gefäßfüllungen und Kerzenarrangements.
Mitzubringen sind passende Gefäße, Adventsschmuck, der ver-
arbeitet werden soll (Kugeln, Figuren, etc.), evtl. Adventsgrün 
(Tanne, Ilex, Kiefer, versch. Zypressen), Kerzenteller/-tabletts, 
scharfes Schälmesser, Rosenschere. Beiwerk zur Ergänzung kann 
zum Selbstkostenpreis von der Kursleiterin Britta Freye erworben 
werden. Die Kosten betragen 9,00 Euro und sind bei der Anmel-
dung zu entrichten. Bitte melden Sie sich bis Dienstag, 14. No-
vember 2017, bei Schreiben & Schenken Eickhoff an.

Gleich zweimal sind die Bür-
gerbusfahrer mit ihren Part-
nern in den letzten Tagen auf 
Tour gewesen. Zunächst hatte 
der Landesverband „Pro Bür-
gerbus NRW“ alle Bürgerbus-
vereine nach Essen in die Gru-
gahalle und den Grugapark 
eingeladen. Alle drei Jahre wird 
ein solches Event als Dank an 
die vielen Ehrenamtlichen in 
den Bürgerbusvereinen  durch-
geführt. Gisela Steinhauer 
übernahm gekonnt die Mode-
ration und hieß über 1500 Ak-
tive der 130 Bürgerbusvereine 
aus NRW willkommen. Leider 
konnte der Verkehrsminister 
Henrik Wüst nicht an der Ver-
anstaltung teilnehmen, ließ 
aber Grüße und Dank durch 

Bürgerbusfahrer auf Tour
seinen Staatssekretär 
ausrichten. Weiter 
nahmen an der Talk-
runde der erste Vorsit-
zende Franz Heckens 
und Vertreter  des ers-
ten Bürgerbusses aus 
Heek-Ledgen und der 
zuletzt gegründet Ver-
ein aus Senden an der 
interessanten Runde 
teil. Alle betonten das 
große ehrenamtliche 
Engagement der Bür-
gerbusvereine und die 
Wichtigkeit der Vereine zur 
Ergänzung des ÖPNV. 

Abgerundet wurde die Veran-
staltung nachmittags durch ein 
Comedy Battle NRW, wo ein-

zelne Comedians 
für die jeweiligen 
Landesteile ange-
treten sind. Etwas 
überraschend setz-
te sich hier das 
Ruhrgebiet mit 
Kai Magnus Sting 
durch. Natürlich 
war auch für Speis 
und Trank gesorgt 
und noch ausrei-
chend Zeit für ei-

AKTUELL
Ab 1. November gilt der Westfalentarif
Es wurde schon viel über den neuen Westfalentarif für Bus und 
Bahn im Münsterland berichtet. Ab dem 1. November gilt dieser 
auch nun für den Bürgerbus Hoetmar. Aber keine Angst: Für die 
„normalen“ Fahrgäste wird das Fahren mit dem Bürgerbus nicht 
teurer. Wer nicht im Besitz von irgendwelchen Schülerfahrkar-
ten, Wochenendetickets oder sonstigen Abos ist, braucht sich 
keine Gedanken zu machen. Hier gilt im Bürgerbus weiter der 
Inseltarif von einem Euro bzw. fünfzig Cent.
Alle, die ein Abo von der RVM oder aber auch Schülerflashtickets, 
Semestertickets, 60-plus-Abos oder sonstiges haben, das für die 
Wegstrecke Hoetmar – Everswinkel bzw. Hoetmar – Sendenhorst 
gilt, können zukünftig kostenfrei mitfahren. Der Fahrpreis wird 
dem Bürgerbusverein von der RVM erstattet.
Insgesamt erhofft man sich eine größere Akzeptanz für den 
ÖPNV und noch mehr Fahrgäste für die Bürgerbusse. Dies gilt 
übrigens auch für alle anderen Bürgerbusse im RVM-Gebiet bis 
auf Ascheberg. Also wer in Warendorf mit dem Bürgerbus Wa-
rendorf Nord fahren will und im Besitz einer solchen Tickets ist, 
kann auch dort frei mitfahren.
Insgesamt eine deutliche Verbesserung und wir hoffen zukünftig 
viele neue Mitfahrer begrüßen zu können.

nen Abstecher bei herrlichen 
Wetter  in den Grugaprak.

Der zweite Ausflug führte am 
letzten Wochenende die Bür-
gerbusfahrer mit dem Fahrrad 
zum Hof Schulze Rötering. 
Gekonnt erklärte die Genuss-
bevollmächtigte des Hofes 
Herr Boris Burat die Ge-
schichte der Schnapsbrennerei 
auf den Hof Schulze Rötering 
bis zum heutigen Tag. Da das 
Brandweinmonopol nun nicht 
mehr existiert, hat sich der 
Brennereibetrieb neu aufge-

stellt und ist nun in die Her-
stellung von besonderen Likö-
ren und Schnäpsen eingestie-
gen. Die Philosophie der 
Veredelung heißt „Qualität 
aus der Region“. Dies wurde 
auch mittels Geschmackspro-
be sehr deutlich vermittelt. 
Anschließend genoss die Aus-
flugstruppe noch die Gemüt-
lichkeit des Hofcafés bei Kaf-
fee und Kuchen. Danach ging 
es zurück nach Hoetmar, wo 
in der Stellmacherei noch ein 
Dämmerschoppen den Ab-
schluss bildete.
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Die Internet-Plattform www.
gooding.de ermöglicht es je-
dem, gemeinnützige Vereine 
durch Online-Einkäufe zu un-
terstützen – ganz ohne Mehr-
kosten.
Angeschlossen sind mehr als 
1.500 Online-Shops wie ebay, 
Tchibo, Saturn, Otto, zooplus, 
GaleriaKaufhof, JAKO-O, butti-
nette, Expedia, HRS oder die 
Bahn. Bei jedem Einkauf erhält 
der ausgewählte Verein eine 
Prämie, im Durchschnitt ca. 
5 % des Einkaufswertes.
Sie selbst bezahlen dabei nicht 
mehr, die Prämie wird durch 
die Unternehmen gezahlt. 
gooding selbst finanziert sich 
durch einen freiwilligen Anteil 
der Prämie.
Man muss sich als Nutzer nicht 
registrieren und keine Daten 
über sich preisgeben.

So geht’s:
1.)  Sie besuchen vor Ihrem 

nächsten Einkauf die Seite 
gooding.de und entschei-
den sich für einen von über 
1.500 Online-Shops.

2.)  Im Anschluss wählen Sie un-
seren Verein aus. Einfach das 
Suchwort „Hoetmar“ einge-
ben und schon wird der För-
derverein der Grundschule 
Hoetmar angezeigt.

3.)  Jetzt beginnen Sie ganz nor-
mal mit Ihrem Einkauf. Die 
Einkäufe kosten dadurch kei-
nen Cent mehr. Eine Regis-
trierung ist nicht erforderlich.

Der Förderverein der Grund-
schule Hoetmar e.V. würde sich 
sehr freuen, wenn Sie Ihre On-
line-Einkäufe über gooding tä-
tigen und unseren Verein dabei 
auswählen! Für die Umgestal-
tung des Schulhofes freuen wir 
uns über jeden Beitrag!

Unterstützen Sie gerne weiter-
hin auch den regionalen Einzel-

Kennen Sie gooding und Charity-Shopping?   

Die Internet-Plattform www.gooding.de ermöglicht es jedem, gemeinnützige Vereine durch 
Online-Einkäufe zu unterstützen – ganz ohne Mehrkosten.

Angeschlossen sind mehr als 1.500 Online-Shops wie ebay, Tchibo, Saturn, Otto, zooplus, 
GaleriaKaufhof, JAKO-O, buttinette, Expedia, HRS oder die Bahn. Bei jedem Einkauf erhält 
der ausgewählte Verein eine Prämie, im Durchschnitt ca. 5 % des Einkaufswertes.

Sie selbst bezahlen dabei nicht mehr, die Prämie wird durch die Unternehmen gezahlt. 
gooding selbst finanziert sich durch einen freiwilligen Anteil der Prämie.

Man muss sich als Nutzer nicht registrieren und keine Daten über sich preisgeben.

 
So geht’s:

1.) Sie besuchen vor Ihrem nächsten Einkauf die Seite gooding.de und entscheiden sich 
für einen von über 1.500 Online-Shops.

2.) Im Anschluss wählen Sie unseren Verein aus. Einfach das Suchwort „Hoetmar“ 
eingeben und schon wird der Förderverein der Grundschule Hoetmar angezeigt.

3.) Jetzt beginnen Sie ganz normal mit Ihrem Einkauf. Die Einkäufe kosten dadurch 
keinen Cent mehr. Eine Registrierung ist nicht erforderlich.

Der Förderverein der Grundschule Hoetmar e.V. würde sich 
sehr freuen, wenn Sie Ihre Online-Einkäufe über gooding 
tätigen und unseren Verein dabei auswählen!  Für die 
Umgestaltung des Schulhofes freuen wir uns über jeden 
Beitrag !

Unterstützen Sie gerne weiterhin auch den regionalen Einzelhandel – ohne den können wir 
langfristig nicht gut leben! 

Wenn Sie aber sowieso einige Dinge online einkaufen, können Sie mit gooding dabei auch 
unsere Projekte im Ort stärken.... ohne das eigene Portemonnaie zu belasten. 
Probieren Sie es aus! Mit der gooding-Toolbar erinnert Sie Ihr Browser auch gerne beim 
nächsten online-shopping an gooding!  

Alternativ ist charity-shopping auch über smile.amazon.de zugunsten unseres Vereins 
möglich !
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Buchsonntag?????? – Ja, was 
heißt das überhaupt? Vielleicht 
hat sich die eine oder der ande-
re schon einmal diese Frage 
gestellt. Dazu machen wir eine 
kleine Reise in die Geschichte: 

Jedes Jahr am 4. November fei-
ern wir den Gedenktag des Hl. 
Karl Borromäus. Er lebte vor 
gut 450 Jahren und stammte 
aus einem reichen italienischen 
Adelsgeschlecht, den Borro-
meo. Er war Kardinal und Erz-
bischof. Zu seiner Zeit hat er 
sich unter anderem darum ge-
kümmert, dass Menschen ler-
nen konnten. Er gründete ein 
Studenteninternat in Pavia, das 
Collegio Borromeo. Dort half 
er ärmeren Studenten, die kein 
Geld für ein Studium hatten.
Bekannt ist aber auch, das er  
sich während einer Pestepide-
mie in Mailand monatelang 
um Kranke und Aussätzige 
kümmerte. Nach seinem Tode 
wurde er sehr schnell heilig ge-
sprochen. 

Aber wie kam der Hl. Bor-
romäus nun zu den Büchern? 
Es wird überliefert, dass er sich 
sehr für Verbesserungen des 
Bildungswesens einsetzte und 
auf seinen Reisen die Biblio-
theken der Priesterseminare 

sowohl entrümpelte als auch 
neu einrichtete. Im Jahre 1925 
wurde der Buchsonntag als 
Borromäus-Sonntag von der 
Ful daer Bischofskonferenz  
eingeführt, und zwar immer 
am Sonntag nach dem 4. No-
vember, um auf die besondere 
Bedeutung der kirchlichen Bü-
chereien hinzuweisen. Heute 
heißt er nur noch Buchsonn-
tag.  

Am Sonntag, dem 5. Novem-
ber, findet in unserer Bücherei 
deshalb wieder der diesjährige 
Buchsonntag in der Zeit von 
9.45 bis 11.45 Uhr statt. Das Bü-
chereiteam freut sich, nach der 
Kindermesse ganz viele Mäd-
chen und Jungen begrüßen zu 
dürfen. Aber nicht nur diese 
Lesergruppe ist herzlich will-
kommen, vielleicht schauen 
auch die älteren Leser, oder die, 
die es noch werden möchten, 
bei uns herein.

Wir haben ein tolles Leseange-
bot für alle Altersklassen zu-
sammengestellt. Die neuen 
Medien werden gesondert pla-
ziert, damit sich jeder sofort ein 
umfangreiches Bild machen 
kann. Zu den neuen Medien 
gehören z. B. die aktuellen Bil-

Die Bücherei in Hoetmar
Klein, aber fein, herzlich und kompetent, offen und innovativ

Herzliche Einladung zum Buchsonntag  
in der Bücherei St. Lambertus

derbücher von der Kuh Liese-
lotte: „Lieselotte will nicht ba-
den …“ oder die neuen Bände 
„Merle und Max“ – eine Freund-
schaft zwischen einem Mäd-
chen und einem Pony … oder 
die Abenteuer der „Grünen Pi-
raten“ – fünf Freunde, die sich 
für Natur und Umwelt einset-
zen. Auch viele neue und inter-
essante Spiele sowie spannende 
CDs gibt es auszuleihen. 

Die Krimifreunde kommen 
nicht zu kurz: Bernd Stelter hat 
ein neues Buch herausgebracht: 
„Der Killer kommt auf leisen 
Klompen“: ein lustiger und 
spannender, wunderbar ge-
schriebener Krimi mit treffen-
den und witzigen Beobachtun-
gen auf dem Campingplatz, es 
gibt eine Leiche auf einem 
Hausboot und die zwielichtige 
Welt der Reichen und Schö-
nen.“ 

Natürlich haben wir den 
4.  Band der „Sieben Schwes-
tern“ von Lucinda Riley: „Die 
Perlenschwester“ frisch in un-
serem Sortiment. Versäumen 
Sie nicht die ersten drei Bände 
auszuleihen. Eine wunderbare 
und romantische Lebensge-
schichte sowie eine Reise in die 
Vergangenheit zu den wahren 
Wurzeln der Protagonisten.

Dann gibt es noch die Chance, 
günstige Medien aller Art auf 
unserem Buch-Flohmarkt zu 
erwerben. Da war doch noch 
was? Ach ja, für unsere emsigen 
Leser haben wir als kleines 
Dankeschön nette „Giveaways“ 
und für unsere zukünftigen 
 Leser sind diese kleinen Mit-
bringsel vielleicht ein  guter 
Anreiz, Mitglied in unserer Bü-
cherei zu werden.

Wir sehen uns in der Bücherei 
St. Lambertus …

Nölker & Saadeh OHG 
Dreesstr. 2, 48231 Freckenhorst, Tel. 02581/5168 
Fax 02581/633550, noelker-saadeh@provinzial.de 

Dechant-Wessing-Str. 16 , 48231 Hoetmar, Tel. 02585/424 
Fax 02585/940060, noelker-saadeh@provinzial.de 

 

Immer da, immer nah. 

Auf allen Feldern zu Hause. Die Provinzial - 
zuverlässig wie ein Schutzengel  

Monika Engbert, Gertrud Lütkehaus, Maria Engbert,  
Inge Mense, Ingrid Hagenhoff, Ute Schlichtmann,  
Martina Grünastel-Richter, Simone Engbert,  
Cordula Stiller, Ines Jasper und Maria Schockmann  
(von links) bilden zurzeit das Büchereiteam.

Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau
Wilhelm Zumdiek 
Bauunternehmung

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar  
Telefon 0 25 85 4 09 • Telefax 0 25 85 93 54 78

Elisabeth Grundkötter

Öffnungszeiten:  
Di. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr • Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Splieterstraße/Ecke Salzgraben
48231 Warendorf

Tel. 0 25 81 /6 15 03 u. 12 23
Fax 0 25 81 /6 39 83

E-Mail info@tanzschule-ingrid.de

www.tanzschule-ingrid.de

Tanzkurs-Gutscheine – 

immer eine tolle Geschenkidee, 

die ankommt!die ankommt!

ING_Azg_Hoetmar-aktuell_89x62.indd   1 18.11.15   11:58

N e u e  T a N z k u r s e  a b  N o v e m b e r!
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Warendorf  Reichenbacher Straße 96 · Telefon 0 25 81 / 9 49 45 64 · dat-blomenhues@huerkamp-gmbh.de
Ö� nungszeiten:  Montag bis Freitag 9.00 –13.00 Uhr | 14.00 –18.00 Uhr   Samstag 9.00 –13.00 Uhr  Montag bis Freitag 9.00 –13.00 Uhr | 14.00 –18.00 Uhr   Samstag 9.00 –13.00 Uhr  Montag bis Freitag 9.00 –13.00 Uhr | 14.00 –18.00 Uhr   Samstag 9.00 –13.00 Uhr

www.dat-blomenhues.de

Lassen Sie sich inspirieren! Wir sind mit Ideen 
und Arrangements für Sie da – zusätzlich 
am Samstag, 25. November, von 9 bis 20 Uhr und 
am Sonntag, 26. November, von 10 bis 16 Uhr.

Weihnachtsimpressionen

Jan Eichholt & Josef Wölte GbR
Dechant-Wessing-Str. 45 · 48231 Waf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 / 3 62 02 38 · Mobil 0175 - 1 72 45 52 

E-Mail corner-hoetmar@gmx.de

* Um Anmeldung wird gebeten.

Frühstücksbuffet* ab 9.00 Uhr

Kaffee und Kuchen ab 14.00 Uhr

Do. 18.00 bis 0.00 Uhr Sa. 18.00 bis 1.00 Uhr 
Fr. 18.00 bis 1.00 Uhr So.  nach Vereinbarung

Wir stehen Ihnen nach Vereinbarung auch gerne an 
 anderen Tagen oder zu anderen Zeiten zur Verfügung.

Neueröffnung
nach UmbauNeueröffnung
nach Umbau

Wir sehen uns im Wir sehen uns im 

Sonntag, 19. November

 Frühstücksbuffet* ab 9.00 Uhr

Sonntag, 3. Dezember 
Sonntag, 10. Dezember 
Sonntag, 17. Dezember

Unsere nächsten Termine

12,90 €12,90 €

Hoetmarer Unternehmen Platz für Neues

Modernisierung bald  
abgeschlossen

Infoveranstaltung „8Plus-VITAL.NRW  
im Kreis Warendorf e.V.“

Im Februar 2014 hat die Gast-
stätte „Am Eck“ unter dem 
neuen Namen „Corner“ und 
unter neuer Leitung ihre Türen 
erstmals wieder geöffnet. Jan 
Eichholt und Josef Wölte woll-
ten mit moderneren Ideen und 
Aktionen das Kneipenleben im 
Dorf zumindest in der zweiten 
Wochenhälfte bereichern. Es 

gab Musik-Events, Cocktail-
Partys und Grill-Abende. Der 
Saal konnte für private und ge-
schäftliche Veranstaltungen 
gebucht werden. 

Hierbei wurde den beiden Be-
treibern recht schnell klar, dass 
der Saal sowohl von der Aus-
stattung als auch von der Grö-
ße nicht den heutigen Anforde-
rungen entspricht. Lange wur-
de überlegt, ob eine Investition 
in einen weitreichenden Um-
bau sinnvoll wäre. Nachdem  
im Frühjahr dieses Jahres mit 
der Schließung des Gasthofs 
Gesse kein Saalbetrieb in mitt-
lerer Größenordnung mehr 
vorhanden war, nahm der Um-
baugedanke konkrete Formen 
an. Einige Wochen später ging 
es schließlich los. Die bestehen-
de Küche wurde in der ur-
sprünglichen Größe nicht 
mehr benötigt – diese wurde in 
kleinerer Form im alten Gast-
zimmer untergebracht. Unser 
Büro haben wir ins Oberge-
schoss verlegt. Nun ist es fast 

soweit: Der neue Saal wird in 
Kürze fertig sein. Mit ca. 120 
Plätzen – zuzüglich im Be-
darfsfall der Gaststätte im The-
kenbereich mit rund 30 Plät-
zen – bietet er genügend Raum 
für Veranstaltungen wie Hoch-
zeits- oder Geburtstagsfeiern, 
den Beerdigungskaffee oder 
das Firmenjubiläum.

An dieser Stelle bedanken sich 
Jan Eichholt und Josef Wölte 
mit ihrem Serviceteam für den 
Zuspruch der Gäste, die – auch 
durch die Buchung des Saales 
für die verschiedensten Veran-
staltungen – uns ermuntert  
haben, weiterzumachen und 
dafür gesorgt haben, dass das 
„Corner“ immer weiter ausge-
baut, umgebaut und moderni-
siert wurde – und wird. 

Übrigens sind noch Kegelter-
mine frei – wer also die Kugel 
rollen lassen möchte, kann das 
gerne tun.

140 Jahre Kirchenchor St. Lambertus Hoetmar
Kirchenchor Liebe Hoetmarer und Leser der „Wir in Hoetmar aktuell”!

Das Fest ist vorbei, jedoch die Musik nicht verklungen. Es warten neue Projekte auf die Sängerinnen 
und Sänger des Kirchenchores..
Im Monat November singen wir am Sonntag, dem 19. November,  im Anschluss an den Gottes-
dienst zum Volkstrauertag im Rahmen der Feierstunde am Ehrenmal.

Eine Woche später am 26. November feiern wir das Cäcilienfest um 9.00 Uhr in der St.-Lambertus-Kirche. Nach dem 
Gottesdienst sind alle Chormitglieder und Partner zum Frühstück ins Pfarrheim eingeladen. Selbstverständlich sind dazu 
auch die ehemaligen Chormitglieder willkommen.
„Musik zum Advent“ erklingt in der St.-Lambertus-Kirche am 2. Adventssonntag, 10. Dezember, um 17.00 Uhr als 
Orgelkonzert mit Chorleiterin Agata Lichtscheidel. Der Kirchenchor bringt einige Liedsätze zu Gehör und auch die Zu-
hörer sind zum Mitsingen eingeladen. Wer von den Projektsängerinnen und -sängern  Zeit und auch Freude hat, 
uns bei diesem Adventskonzert zu unterstützen, ist herzlich zur Probe am 14. November von 19.45 bis 20.45 Uhr ins 
Pfarrheim eingeladen. Geplant sind – neben einem Satz aus der Tambling-Messe – einfache Lieder zum Advent. 

Herzlich willkommen!

Vor rund vier Monaten hat die 
Regionalmanagerinnen Jana 
Uphoff von dem Verein „8Plus-
VITAL.NRW im Kreis Waren-
dorf e.V.“ ihre Arbeit in der 
Geschäftsstelle an der LVHS in 
Freckenhorst aufgenommen. 
Inzwischen wurden erste För-
deranträge an die Bezirksregie-
rung Münster gestellt, um noch 
Projekte in diesem Jahr umzu-

setzen. Auch Projektideen für 
die kommenden Jahre werden 
bereits gesammelt, aber so rich-
tig geht es erst los, wenn das 
Thema VITAL.NRW im Kreis 
Warendorf bekannter ist.

Um detailliert über das Förder-
programm zu informieren, 
wird es als Auftakt im Oktober 
und November Infoveranstal-

tungen in allen beteiligten 
Kommunen geben. Dazu sind 
alle Interessierten – Bürger, 
Vereine, Institutionen und Un-
ternehmer – aus der Region 
herzlichst eingeladen. Bei den 
Infoveranstaltungen wird das 
neue Förderprogramm des Mi-
nisteriums für Umwelt, Land-
wirtschaft, Natur- und Ver-
braucherschutz des Landes 

Nordrhein-Westfalens näher 
vorgestellt. Zudem erklärt Frau 
Uphoff die Möglichkeiten und 
erste Schritte zu einem VITAL.
NRW gefördertem Projekt. Im 
Nachhinein steht sie für Fragen 
rund um das Thema VITAL.
NRW im Kreis Warendorf zur 
Verfügung. Anmeldungen sind 
nicht erforderlich: 
Infoveranstaltung Frecken-
horst/Hoetmar:
Montag, 6. November 2017, 
um 18.30 Uhr im Pfarrheim 
Hoetmar, Hellstraße 3.
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Liebevolles Gedenken
 
Mit stilvollen und individuellen Grablaternen der Trauer Ausdruck verleihen

Pfarreiratswahl im November
 
Aktion Mindestanzahl von acht Kandidaten für die Wahl gefunden

(djd). Für viele Trauernde hat 
die Gestaltung und Pflege der 
letzten Ruhestätte eines ge-
liebten Menschen eine ganz 
besondere, emotionale Be-
deutung. Das Entzünden eines 
Grablichtes ist dabei für viele 
Hinterbliebene unverzichtbar, 
denn es spendet Trost, symbo-
lisiert Liebe und ewiges Leben 
und hält die Erinnerung leben-
dig. Doch Licht ist nicht gleich 
Licht – immer mehr Menschen 
möchten ihrer Trauer indivi-
duell Ausdruck verleihen.
Optisch ansprechende und 
ausdrucksstarke Grablichte 
gibt es beispielsweise von Bol-
sius mit den außergewöhnlich 
gestalteten Grablaternen der 

Marke „Selections“. Neu im Sorti-
ment sind dabei die Effektlichte 
aus Glas in den Farben Himmel 
und Natur. Die hochwertigen 
Grablaternen schmücken Motive 
wie zarte Kirschblüten und 
herbstlich gefärbte Blätter, die in 
ihrer Ästhetik auf den Kreislauf 
der Natur und gleichzeitig auf 
die Vergänglichkeit verweisen. 
Transparente Stellen auf den 
Sleeves der Effektlichte lassen 
dabei das warme, tröstende Ker-
zenlicht durchscheinen.
Durch das Anzünden des Nach-
füllers in den Grablaternen ent-
steht ein edler, farbiger Leucht-
effekt. Hergestellt aus qualitativ 
hochwertigen Rohstoffen und 
durch den Deckel der Grablater-

nen vor Witterungen geschützt, 
garantiert der RAL-zertifizierte 
Nachfüller eine besonders lange 
Brenndauer und ein stetiges 
Brennverhalten mit deutlich 
sichtbarer Flamme. Die Grabla-

ternen sind für 7,99 Euro pro 
Stück inklusive einem Nachfül-
ler erhältlich, weitere Nachfüller 
für 1,49 Euro pro Stück (jeweils 
UVP). Mehr Informationen gibt 
es unter www.bolsius.de

Die hochwertigen Grablaternen schmücken Motive zarter 
Kirschblüten und herbstlich gefärbter Blätter.  Foto: djd/bolsius

:

Aktuelle Führungstermine:
Sonntag, 12. und 26. Nov. 2017, 
jeweils um 14 Uhr

Anmeldung und Info: Tel. 0 25 85 / 940 800 · www.trauerwaldoase.de
Die Beisetzung am Baum

Das führende Bestattungshaus 
im Kreis Warendorf

DAS HOETMARER
  ABSCHIEDSHAUS

GEPRÜFT U.
ZERTIFIZIERT

Martin Huerkamp

„Abschied kann auch 
anders sein.“

BESTATTERMEISTER UND THANATOLOGE

MIT EIGENEN ABSCHIEDSRÄUMEN IN HOETMAR

TELEFON 0 25 85 /486 · WWW.HUERKAMP.EU

*Schallpegel gemessen/garantiert, 
**Schalldruckpegel am Ohr,  
*** Äquivalenter Vibrationswert vorderer/ 

hinterer Handgriff 

Solange der Vorrat reicht.

AKTION

MOTORSÄGE 435
• Smart Start®
• Air Injection™
• Auto-Return-Stop
• Kraftstoffpumpe
• seitlicher Kettenspanner
40,9 cm³; 1,6 kW; 4,2 kg; Schwertlänge 38 cm. 
114 dB(A)*; 102 dB(A)**; 2,5/3,2 m/s²***

€ 369,–
STATT € 509,–

„Seit über
10 Jahren Erfahrung

mit Automower.“ 

Landtechnik GmbH & Co. KG

48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 9 30 90

www.hoelscher-landtechnik.de

Ihr Fachhändler mit Service-StationIhr Fachhändler mit Service-Station
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Am Sonntag, 17. September, 
fand nach halbjähriger Pause 
eine Seniorenveranstaltung 
unter dem Motto „Herbstzeit“ 
im Pfarrheim St. Lambertus 
unter der Leitung des Arbeits-
kreises „Aktiv im Ruhestand“ 
statt. Adelheid Vollmann 
(Sprecherin des Arbeitskrei-

Fast zwei Millionen Katholi-
ken im Bistum Münster sind 
am 11. und 12. November auf-
gerufen, in ihren Kirchenge-
meinden einen neuen Pfarrei-
rat zu wählen. Auch in St. Bo-
nifatius und St.  Lambertus 
dürfen alle Katholiken ab 
14 Jahren wählen gehen.

„Der Pfarreirat hat die Aufga-
be, gemeinsam mit dem leiten-
den Pfarrer und dem Pastoral-
team Kirche vor Ort zu gestal-
ten und lebendig zu erhalten“, 
sagt Pfarrdechant Manfred 
Krampe. Ziel sei es, Lösungen 
für aktuelle Herausforderun-
gen der Pfarrei zu entwickeln 
und es zu erreichen, dass die 
Kirche in den Lebensräumen 
und -welten der Menschen 
weiterhin ihren Platz findet. 
„Dem Pfarreirat kommt mehr 
denn je eine Steuerungsrolle 
zu“, so Krampe: „Beispielswei-

ses) begrüßte alle anwesenden 
Gäste und führte in das The-
ma ein. Nach dem gemeinsa-
men Frühstück in gemütlicher 
Atmosphäre ging es mit hu-
morvollen Geschichten, vor-
gelesen von Ulla Weiler, wei-
ter – teils altbekannte Gedich-
te wie „Herr von Ribbeck auf 

„Herbstzeit“ mit Frühstück
AK „Aktiv im Ruhestand“ Reger Austausch zwischen den Generationen

Ribbeck im Havelland“ von 
Theodor Fontane, Heinz Er-
hardt, Wilhelm Busch und 
Plattdeutsches von Augustin 
Wibbelt durfte auch nicht feh-
len. Inspiriert von den Darbie-
tungen fand ein reger Aus-
tausch zwischen den Genera-
tionen statt.

Aktuelles im Netz:  
www.hoetmar.de

Staub|we|deel; der; zum Entstauben
von Möbeln uund Strukturen; reinigt,
dass es nur soo staubt.

Kirche wählen!

kirche-waehlen.de

KIRCHE VOR ORTT
IST IM UMBRUCH.

JETZT 
STAUBT’S!

© 2017 Mues + Schrewe GmbH Werbeagentur | www.mues-schrewe.de | 100 % Recyclingpapier

11. – 12. NOVEMBER 2017

WAHLEN ZUM 
PFARREIRAT

GEHEN AB14 JAHREN!

se wurden in der letzten Legis-
laturperiode mit der Erarbei-
tung eines lokalen Pastoralpla-
nes wesentliche Rahmen be-
dingungen für die künftige 
Entwicklung unserer Pfarrei 
gesetzt.“ 

In den vergangenen Wochen 
habe ein extra gebildeter 
Wahlausschuss intensiv nach 
Personen gesucht, die in den 
nächsten vier Jahren bereit 
sind im Pfarreirat mitzuarbei-
ten. „Wir haben viele Gesprä-
che geführt und natürlich 
auch Absagen bekommen“, 
lassen Stefan Friehe und Oli-
ver Böhmer vom Wahlaus-
schuss durchblicken, dass die 
Kandidatensuche alles andere 
als leicht war: „Wir wissen von 
vielen anderen Kirchenge-
meinden, die ähnliche Proble-
me hatten.“ Von daher sei man 
froh, die Mindestanzahl von 

acht Kandidaten gefunden zu 
haben: Es kandidieren Josef 
Brand, Susanne Drees, Katha-
rina Grüter, Stephan Ohlmeier 
und Hedwig Wiesendahl aus 
Hoetmar sowie Timo Bruns-
mann, Britta Jasper-Langen-
bach und Erich Poppenborg 
aus Freckenhorst.

Acht Kandidaten für acht Mit-
glieder im Pfarreirat. Warum 
ist dann überhaupt noch eine 
Wahl notwendig? „Sicherlich 
ist es nicht eine Wahl im her-
kömmlichen Sinne“, so Pfarr-
dechant Manfred Krampe: 
„Gleichwohl erhalten die Kan-
didaten durch die Wahl ihre 
Legitimation und den Rück-
halt der Gemeindemitglieder. 
Eine hohe Wahlbeteiligung ist 
daher wünschenswert.“

Wahlberechtigt sind alle Mit-
glieder der Kirchengemeinde 

St. Bonifatius und St. Lamber-
tus, die am 11. November ihr 
14. Lebensjahr vollendet ha-
ben. Die Möglichkeit einer 
Briefwahl besteht ab dem 23. 
Oktober (Montag) zu den je-
weiligen Öffnungszeiten der 
Pfarrbüros in Hoetmar und 
Freckenhorst. 

Am Wahlwochenende selbst 
ist eine Stimmabgabe an fol-
genden Orten möglich: 
Pfarrheim St. Bonifatius 

11. Nov.: 16.00–18.30 Uhr u.  
12. Nov.: 11.00–12.30 Uhr

Pilgertreff Buddenbaum 
11. Nov.: 19.00–20.00 Uhr

Pfarrheim St. Lambertus 
12. Nov.:   8.00–10.30 Uhr

www.regenwald.org
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GESUCHT – GEFUNDEN
n Suche älteres Haus mit Grundstück in Hoetmar 
oder Umgebung. Telefon 0151-15 82 23 43
n MCZ Pelletofen, Typ Multi Comfort, 7 Jahre alt, 
3  Kanäle für 2 Räume, 9 kW. Neue Fernbedienung, 
950,00 Euro. Telefon 0173 - 2 82 46 28
n Angehender Informatiker (23 J., Nichtraucher) sucht 
eine Wohnung (2 Zimmer, Küche, Bad) in Hoetmar.  
WM bis 450 Euro. Interessenten melden sich bitte bei 
der Redaktion – Telefon 0 25 85 / 94 00 88
n Zu vermieten: Stellplätze für PKW, Wohnwagen 
oder Wohnmobil. Telefon 0173 - 2 82 46 28

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzeige 
erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

TERMINE
Samstag, 11. November 2017 | 9.30 Uhr

Kreislandfrauentag
Ort: Stadthalle Ahlen
Veranstalter: Landfrauenverband Hoetmar

Freitag, 17. November 2017 | 20.11 Uhr

Karnevalsauftakt in Hoetmar
Vorstellung der neuen Tollität und des Gefolges
Ort: Wiebusch-Treff
Veranstalter: Karnevalsclub Hoetmar e. V.

Sonntag, 19. November 2017 | 10.00 Uhr

Volkstrauertag
9.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Feierstunde am Ehrenmal
Ort: am Ehrenmal an der Kirche
Veranstalter: Kirchenchor St. Lambertus Hoetmar

Montag, 20. November 2017 | 19.00 Uhr

Düt un Dat up platt!
Ort: Pfarrheim in Hoetmar
Veranstalter: Dorfwerkstatt

Freitag, 24. November 2017 | 19.30 Uhr

Bürgerbus-Adventsfeier
für aktive und ehem. Bürgerbusfahrer inkl. Partner.
Ort: Gaststätte Corner
Veranstalter: Bürgerbusverein Hoetmar e.V.

Sonntag, 26. November 2017 | 9.00 Uhr

Cäcilienfest
Gottesdienst, anschl. gem. Frühstück im Pfarrheim.
Ort: St. Lambertus Kirche
Veranstalter: Kirchenchor St. Lambertus Hoetmar

Samstag, 25. November 2017 | 14.00 – 18.00 Uhr 
Sonntag, 26. November 2017 | 10.00 – 17.00 Uhr

Adventlicher Basar
Deko, Handarbeiten, Leckereien und sehr viel mehr. 
Ort: Alte Stellmacherei
Veranstalter: Kreis der Aktiven Frauen

Tierheilpraxis • Wettendorf 5a
48351 Everswinkel-Alverskirchen
Telefon/Telefax 0 25 82 . 99 14 404
Mobil 0171 . 74 37 425
www.angela-esser.de

•  Behandlungen von  
A wie Angsthund bis  
Z wie Zahngesundheit

• Akupunktur
• Homöopathie
• Blutegeltherapie

Nutzen Sie die Alternative 
Heilmethode für Ihr Tier!

Angela Esser
Tierheilpraktikerin für 
Pferde · Hunde · Katzen · Rinder

ACHVERBAND

IEDERGELASSENER

IERHEILPRAKTIKER

VON ANGELA ESSER

Angst empfinden Hunde, wenn 
sie überfordert sind, wenn Rei-
ze oder eine Situation als ge-
fährlich eingestuft werden oder 
wenn der Hund eine Situation 
gar nicht erst einschätzen kann.  
Haben Tiere erst einmal einen 
tiefsitzenden Schrecken durch 
einen plötzlichen Knall erlitten, 
so ist es aus mit der „Schuss-
Festigkeit“. Je nachdem welche 
nervlichen Zusammenhänge in 
dieser Knall-Schreck-Situation 
angegriffen worden sind, bleibt 
das Tier äußerst schreckhaft, 
dauerhaft unsicher und es rea-
giert immer wieder panisch mit 
Flucht. Oft müssen ab diesem 
Zeitpunkt Hunde „doppelt“ ge-
sichert werden, damit sie bei 
ihrem Besitzer bleiben. Aber 
auch die Leinenführigkeit in 
einer weiteren Knall-Schreck-
Situation ist meistens nicht 
möglich, die Hunde reißen an 
der Leine, werden panisch, er-
greifen die Flucht und wollen 
einfach nur weg! Ab diesem 
Zeitpunkt sind die Hundebesit-
zer stark in Mitleidenschaft ge-
zogen, sie können ihren Lieb-
ling nicht mehr einschätzen. 

Aber was ist erst los, 

wenn Silvester naht?

Chinaböller haben eine be-
trächtliche Sprengkraft verbun-
den mit einer Ultraschallzone, 
die  unsere Tiere beunruhigt 
und die selbst ein taubes Tier 

„hört“! Hundebesitzer haben 
mir erzählt, dass sie in der Sil-
vesternacht mit ihrem Hund im 
Auto die Autobahn befahren, 
bis die „letzten Geister des alten 
Jahres vertrieben sind“. Daher 
lade ich Sie ein am Sonntag, 
3. Dezember 2017, um 15 Uhr 
zu einem kostenlosen Vortrag. 
Ich bereite Ihre Haustiere (und 
Sie) auf die stressigste Zeit des 
Jahres, den Silvesterabend vor. 
Wirksame alternative Metho-
den zum entspannten Silvester-
abend.

Tag der offenen Praxistür
Am Sonntag, dem 12. Novem-
ber 2017, findet der Tag der of-
fenen Praxistür statt. Dieser 
beginnt um 11 Uhr mit einem 
Erste-Hilfe-Kurs. Um 14 Uhr 
und um 16 Uhr gibt es kosten-
lose Vorträge (z. B. Zahnstein 
entfernen ohne Narkose). Mehr 
zu diesem Tag erfahren Sie auf 
der Homepage www.angela-
esser.de

Silvester-Raketen  
und Böllerwerk
Starke Gefühle Angst und manchmal auch 

 Aggression bei Hunden

Hohe Beteiligung im Nachwuchsbereich
 
Vereinsleben 45. Tischtennis-Vereinsmeisterschaften des SC Hoetmar

„Wir haben beste Werbung für 
den Tischtennis-Sport ge-
macht und viele spannende 

Spiele gesehen“, zieht Carsten 
Harbert ein rundum positives 
Fazit von den 45. Tischtennis-
Vereinsmeisterschaften des SC 
Hoetmar, die Anfang Oktober 
in der Turnhalle der Dechant-
Wessing-Grundschule statt-
fanden.

Bei den Senioren gelang es 
Marion Heuckmann und Ralf 
Beste, ihre Titel aus dem Vor-

jahr zu verteidigen. „Die bei-
den haben das beste Tischten-
nis gespielt und daher verdient 
gewonnen“, gratulierte Cars-
ten Harbert als Abteilungsvor-
sitzender. Bei den Damen ge-
wann Marion Heuckmann 
das Finale gegen Heike Kap-
pelhoff. Letztere durfte sich 
zumindest mit dem Titel im 
Doppel freuen, den sie mit An-
nette Freitag vor Ulla Huer-
kamp und Andrea Ohlmeier 
errang. Umkämpft war das 
Herrenfinale, das Ralf Beste 
gegen Marc Osthues gewann. 
Beide triumphierten auch im 
Doppel vor Tono Huerkamp 
und Walter Flaßkamp.

Fester Bestandteil der Vereins-
meisterschaften waren auch 
2017 zum einen die Mixed-
Konkurrenz, die Marion 
Heuckmann und Johannes Büt-
fering gewannen. Zum anderen 
die Spiele der nicht-aktiven 
Herren, wo sich Dirk Ott über 
den Siegerpokal freuen durfte. 
Zweiter wurde der Vorsitzende 
des SC Hoetmar Uwe Hesse, 
Dritter Andreas Wiesmann.

„Besonders gefreut haben wir 
uns über die hohe Beteiligung 

Ralf Beste (l.) gewann  
das Herren-Finale gegen  
Marc Osthues.

Tono Huerkamp (l.) verlieh Marc Osthues den Tönne-Huerkamp-
Gedächtnispokal, mit dem Personen ausgezeichnet werden,  
die sich in besonderer Weise um den Tischtennissport  
im SC Hoetmar verdient gemacht haben.

im Nachwuchsbereich“, so 
Carsten Harbert: „Ich hoffe, 
dass alle weiter dem Tischten-
nissport die Treue halten und 
ihre Klasse auch in der Meis-
terschaft unter Beweis stellen.“ 
Bei der Jugend gewann Anton 
Huerkamp vor Felix Flaß-

kamp und Jannik Storck. Letz-
tere beiden gewannen dafür 
die Doppelkonkurrenz. In der 
Schüler-B-Klasse führte wie in 
den Vorjahren kein Weg an 
Hannes Huerkamp vorbei, der 
Malte Kreickmann und Anni-
ka Schockmann auf die Plätze 

Viele Nachwuchshoffnungen des SC Hoetmar nahmen an den Vereinsmeisterschaften teil.  Fotos (3): Carsten Harbert

verwies. Die Schnupperklasse 
gewann Henrik Schockmann.

Zudem wurde im Rahmen der 
Vereinsmeisterschaften der 
Tönne-Huerkamp-Gedächt-
nispokal verliehen, mit dem 
Personen ausgezeichnet wer-
den, die sich in besonderer 

Weise um den Tischten-
nissport im SC Hoetmar ver-
dient gemacht haben. In die-
sem Jahr ging der Pokal an 
Marc Osthues für seine lang-
jährige Vorstandstätigkeit, die 
geleistete Jugendarbeit und 
seinen Einsatz als aktiver Seni-
orenspieler.
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Die OGS der Dechant-Wessing-Schule und   
der Sportverein SC Hoetmar suchen zum 01.08.2018 
einen Bufdi in Vollzeit.
Zum Aufgabenbereich gehören:
●  die Hausaufgabenbetreuung der OGS-Kinder
●  eigenverantwortliche Gestaltung von Projekten  

im Bereich der OGS
●  die Nachmittags- und Ferienbetreuung
●  eigenständige Gestaltung von Trainingseinheiten/

Spielstunden
●  leichte Tätigkeiten der Sportplatzpflege
●  Übernahme organisatorischer Aufgaben  

im Rahmen der OGS und des Sportvereins
Dabei sind folgende Voraussetzungen unabdingbar:
●  Freude an Kinder- und Jugendarbeit
●  Begeisterung für Sport im Allgemeinen
●  Einsatzbereitschaft und Flexibilität
●  Zuverlässigkeit  ●  Selbstständigkeit
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  
zum Bundesfreiwilligendienst.
Bitte richten Sie diese an die Dechant-Wessing-Schule, 
z. H. Frau Groteguth, Dechant-Wessing-Straße 28,  
48231 Warendorf-Hoetmar, Telefon 0 25 85 / 2 26.

Dechant-Wessing-Schule
Hoetmar

Verteilen Sie Ihre Musik in alle Räume

• Musik im ganzen Haus und auf der Terrasse steuerbar
• alle Audiogeräte nutzbar 
• System später ausbaufähig
• per Bluetooth senden und empfangen 
• Steuerung aller Komponenten mit nur einer App

MO35 Jahre
Hovestr. 20 ∙ Everswinkel ∙ Tel. 0 25 82 / 6 54 00 · m.osthues@mastersmo.de

Inh. Martin Osthues

Blick nach Everswinkel Neue Beratungsmöglichkeiten bei Euronics MO Dechant-Wessing-Schule Gefährliche Situationen trotz Zebrastreifen

Service vor Ort statt „world wide weg“Freiwillige Helfer als Schülerlotsen gesucht

Seit 35 Jahren steht beim Evers-
winkeler Elektro-Fachgeschäft 
Euronics MO die persönliche 
Beratung im Vordergrund und 
wird durch eine kompetente 
Fachwerkstatt für Reparaturen, 
DSL-, Interneteinrichtung und 
SAT-Anlagen-Bau abgerundet. 
„Wir gehen ganz speziell auf die 
individuellen Wünsche der 
Kunden ein. Vor allem schauen 
wir auf die jeweils passenden 
Handytarife. Auch das Einstel-
len der Geräte übernehmen 
wir“, erörtert Martin Osthues. 
Für den Geschäftsinhaber, der 
in Hoetmar zu Hause ist, ist es 
wichtig, dass seine Kunden zu-
frieden sind.

ln seinem Geschäft befindet 
sich eine große Fernsehgeräte-
ausstellung. Dabei arbeiten er 
und sein Team mit verlässli-
chen Partnern zusammen. 
Durch eine Preisspreizung von 
Abholung bis Vollservice, An-
lieferung, Aufstellung und Ein-
weisung brauchen sie den 
Preisvergleich mit Märkten 
nicht zu scheuen.

„Einfach fragen, welches Gerät 
man gesehen hat. In der Regel 
bekommen wir eine Einigung 
hin. Service vor Ort statt www, 
sprich ,world wide weg‘ “, sagt 
Martin Osthues schmunzelnd. 
Im Juni dieses Jahres wurde 
zudem eine umfassende Mo-
dernisierung durchgeführt. 

Die dunkle Jahreszeit bricht 
an. Die Grundschule und der 
Kindergarten suchen deshalb 
freiwillige, verantwortungs-
volle Helfer, die von Montags 
bis Freitags zwischen 7.20 Uhr 
und 8.00 Uhr und ggf. mittags 
am Zebrastreifen in der De-
chant-Wessing-Straße als 
Schülerlotse zur Verfügung 
stehen können.

Leider kommt es immer wie-
der trotz des Zebrastreifens zu 
gefährlichen Situationen. Par-
kende Autos behindern die 
Sicht und Kinder, die am 
Fahrbahnrand warten um die 
Straße zu überqueren, werden 
von anderen Verkehrsteilneh-
mern nicht wahrgenommen. 
Wir möchten Sie ermutigen 
aktiv zu werden,  und als Lotse 
dazu beizutragen, das Umfeld 
unserer Grundschule und un-

Diese Maßnahmen waren 
durch das erhöhte Kunden-
aufkommen nötig geworden. 
lnsbesondere können nun  bei 
Mobilfunk-Smartphone-Ver-
tragsgesprächen durch die Er-
weiterung zwei Mitarbeiter 
gleichzeitig beraten und ver-
kaufen. 

Nach mit Auszeichnung be-
standener Prüfung von Joshua 
Rostei zum Einzelhandelskauf-
mann wurde die Beratungs-
qualität nochmals erhöht. Au-
ßerdem sind in der oberen Eta-
ge in „Wohnraum atmosphäre“ 
auch Dolby-Surround- und 
Hifi-Beratungen möglich. Das 

Everswinkeler Fachgeschäft 
Euronics MO hebt sich mit sei-
nem Konzept klar von den üb-
lichen Handy-Shops ab. „Wir 

liefern den Kunden ein Wohl-
fühlpaket“, erklärt Martin Ost-
hues die Philosophie seines 
Geschäfts.

Legen Wert auf Kundenzufriedenheit: Joshua Rostel, Bernd Holtkamp und Martin Osthues (v. l.).
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seres Kindergartens sicherer 
zu machen.

Schülerlotsen erhalten vorab 
eine kleine Einweisung sowie 
eine Lotsenausrüstung. Selbst-

Sicherung der Schüler beim Warten vor der Überquerung der 
Straße.

verständlich sind Sie während 
Ihres Einsatzes versichert.

Nur wenn wir genügend eh-
renamtliche Unterstützer ha-

ben, können wir dafür sorgen, 
dass unsere Kindergartenkin-
der und Grundschüler sicher 
ihr Ziel erreichen.

Haben Sie Zeit und Lust, sich 
darum zu kümmern? Dann 
melden Sie sich bitte im Sekre-
tariat der Schule: Sigrid Grote-
guth, Dechant-Wessing-Schu-
le Hoetmar. Telefon 0 25 85/ 
226. E-Mail: gs.dechantwes-
sing@warendorf.de Dort er-
halten Sie nähere Informatio-
nen. 

Foto: Martin Osthues



18 19

Wir in Hoetmar
aktuell Wir in Hoetmar

aktuell

Ausgangspunkt der Tour war 
Buggingen am Rande des 
Schwarzwaldes. Die Anreise 
nach Buggingen über die BAB 
verlief problemlos. Leider war 
der 10. August 2017 ein Regen-
tag, und die Regenwolken ver-
folgten die fünf Tourfahrer 
von Tönnishäuschen bis Bug-
gingen fast 600 Kilometer 
weit. Positiv betrachtet konn-
ten die Regenkombis bei die-
sem Wetter wenigstens zeigen, 
dass sie ihr Geld wert sind. Bei 
badischem Wein, Bier und 

sehr gutem Essen war diese 
Regenschlacht aber schnell 
vergessen. 

Am nächsten Tag klarte der 
Himmel etwas auf. Wir kamen 
Kilometer für Kilometer lang-
sam immer höher in die Berge.  
Zu dem immer noch 
nicht optimalen Wet-
ter kam erschwerend 
hinzu, dass die Preise 
für fünf Cappuccino 
am Thuner See bei ge-
nau 30 Franken lagen. 
Die genaue Benen-
nung des Wechselkur-
ses erübrigt sich. Über 
eine Nebenstraße ka-
men wir zum Genfer 
See. Auf diesem Hö-
henzug hatten wir ei-
nen phantastischen 
Ausblick auf den See. 
Aber dies war nur ein 
kleiner Vorgeschmack 

auf die Ausblicke und Erlebnis-
se, die wir in den nächsten Ta-
gen noch erleben durften.  

Von unserem Startpunkt in 
Thonon-le-Bains ging es am 
nächsten Morgen auf die Grand 
Tour des Alpes. Aber zuerst 
wurde ein Supermarkt ange-
fahren und unsere Dauerver-
pflegung (gute Baguettes, tro-
ckene Wurst und Getränke) 
eingekauft. Am Ende der Tour 
waren wir Experten für franzö-
sische Nahrungsmittel.  

Wir setzten unsere Tour auf 
unvorstellbar schmalen, kur-
venreichen Straßen fort. Wir 
sind einige Strecken gefahren, 
die nur auf Fahrradkarten ver-
zeichnet sind – denn wo Renn-
räder fahren können, kommt 
man auch mit dem Motorrad 

gut durch. Wir verließen die 
Hauptstrecke der Grand Tour 
des Alpes einige Male, um über 
diese wunderbaren Strecken 
mehr von der einzigartigen 
Landschaft erleben zu können.

Diese Tour war aber auch 
gleichzeitig ein kleines Aben-
teuer im Herzen Europas. Fast 
3.600 Kilometer stellten große 
Herausforderungen an Mensch, 
Maschine und Material. Selbst 
der Ausfall eines Motorrades 
wegen eines technischen Defek-
tes konnte die Tour nur kurz-
fristig von der Planung abbrin-
gen. Das Gepäck wurde auf die 
anderen fahrbereiten Zweiräder 
verladen, und der in Not gerate-

ne Motorradfreund erlebte die 
weitere Tour als Sozius mit. Be-
ginnend am Genfer See führte 
uns die Tour durch den gesam-
ten Alpenraum mit seinen ganz 
unterschiedlichen Landschaften 

und Vegetations- und Klimazo-
nen: Die Cime de la Bonette mit 
2.802 Meter über Null, die strah-
lend blaue See vor der Côte 
d’Azur und die Provence mit 
ihrem herben Charme und den 
grandiosen Schluchten hinter-
ließen bei unseren Motorrad-
fahren aus dem Münsterland 
einen bleibenden Eindruck. Im-
mer eine Reise wert sind auch die 
einsamen Straßen und Wege im 
Jura sowie im Elsass.

Reisebericht Fast 3600 Kilometer über heißen Asphalt und durch atemberaubende Landschaften,  

unzählige Pässe und über 20.000 Höhenmeter

Erlebnisreiche Motorradtour durch Frankreich

ZUR PERSON

Wolfgang Kaiter
Wolfgang Kaiter, Jahrgang 
1961, aus Tönnishäuschen 
fährt seit über 35 Jahren Mo-
torrad. Seit der Gründung der 
„Motorradfreunde Frecken-
horst“ ist er dort Mitglied und 
auch hier für viele Touren als 
Tourplaner verantwortlich.  
Jeder, der Lust hat, geführte 
Touren aller Art zu fahren – sei 
es nur kurz durch das Müns-
terland oder auch Touren 
über 4000 km und mehr  – 
kann sich gern mit ihm in Ver-
bindung setzen unter: 

kaiter@t-online.de

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55
Telefax 0 25 28/92 92 57
Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Hu� en, S� nupfen, Heiserkeit?
 Ob Vorbeugung oder Linderung – 
wir helfen Ihnen durch die Erkältungszeit.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.30–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN
sonntags 9.45 – 11.45 Uhr
dienstags 16.00 – 17.00 Uhr

Pfarrheim Hellstraße 3
48231 Warendorf-Hoetmar

Buchsonntag 
in Hoetmar:
5. November 2017

von 9.45 bis 11.45 Uhr, 
Bücherei im Pfarrheim

den Betroffenen oft als 
schmerzhaft empfunden und 
ist besonders während einer 
Erkältung unangenehm.

Gemüse, Obst und 
Mikronährstoffe
Wer einer Erkältung und lästi-
gen Herpesbläschen vorbeu-
gen möchte, sollte sein Im-
munsystem unterstützen - 
etwa durch eine ausgewogene, 
basische und vitaminreiche 
Kost mit viel Gemüse, Kräutern, 
Obst, Kartoffeln und frischen 
Säften. Zudem kann nach An-
sicht von Maria Lohmann, 
Buchautorin und Heilpraktike-
rin aus München, die frühzeiti-
ge Einnahme bestimmter Mik-
ronährstoffe schon beim ers-
ten Kribbeln dafür sorgen, dass 
die Abheilung einer Herpesin-
fektion unterstützt wird: „Die 
Kautablette Lyranda aus der 

Apotheke beispiels-
weise enthält die Ami-
nosäure L-Lysin sowie 
Zink, Selen, Vitamine 
und Bioflavonoide. Sie 
lässt sich diskret und 
einfach anwenden 
und ist daher praktisch 
im Alltag.“

Lebenswandel 
kann Abwehr 
beeinflussen
Auch der Lebenswan-
del kann einen großen 
Einfluss auf die Funk-
tionskraft des Immun-
systems haben. Stress, 
Schlafmangel und feh-
lende Bewegung sowie der 
übermäßige Genuss von Alko-
hol und Nikotin belasten die 
Abwehr. Näheres dazu unter 
www. lyranda.de. Als immun-
stärkend und hilfreich gegen 

Stress gelten Entspannungs-
übungen wie Yoga oder Au-
togenes Training. Kneipp-
Anwendungen und regel-
mäßige Saunagänge 
wappnen den Körper gegen 
Temperaturschwankungen.

INFO

Erst der Schnupfen, dann die Bläschen
Eine schwache Abwehr begünstigt den Ausbruch von Lippenherpes

(rgz/rae). Die Nase läuft, der 
Kopf schmerzt und plötzlich 
beginnt die Lippe zu krib-
beln: Nicht selten werden 
von Lippenherpes Geplagte, 
wenn sie verschnupft sind, 
auch noch von den unschö-
nen, mit Flüssigkeit gefüllten 
Bläschen heimgesucht. Die 
lästige Kombi „Schnupfen 
und Lippenherpes“ tritt vor 
allem in der kalten Jahreszeit 
auf. Dann schwächen Tem-
peraturstürze und Schmud-
delwetter die Abwehrkräfte. 
Trockene Heizungsluft reizt 
die Schleimhäute der Atem-
wege, Erkältungserreger 
können sich festsetzen. Ist 
das Immunsystem ge-
schwächt, ist der Körper oft 
nicht imstande, sich gegen 
einen Ausbruch der Herpes-
viren zu wehren. Das Auftre-
ten der Bläschen wird von 

Bei ersten Anzeichen von Lippen-
herpes kann die Einnahme von Lysin 
hilfreich sein.  

Foto: rgz/Lyranda/Africa Studio – Fotolia
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HIMED24.de
Produkte für Hygiene, Erste Hilfe & Arbeitsschutz

● Hygiene
● Erste Hilfe
● Arbeitsschutz

Montage-
Feinstrick-
handschuhe

Nitril-Einweg-
handschuhe 
Eco 25, blau, 
puderfrei

HIMED GmbH
Buldernweg 57 · D-48163 Münster

Telefon 02 51/78 90 90 · Fax 02 51/78 90 95 1
HIMED24.de · info@himed24.de

Ihr PROFISHOP für Gewerbe, 
Landwirtschaft, öffentliche Einrichtungen

… einfach online bestellen

7,90 €
200 Stück

331,25 €

1,38 €
je Paar

DRIVE 
Accu-Sprayer 
elektrischer 
Sprüher 
30 L, auf 
Rollwagen

In Hoetmar wird schon seit Mona-
ten anhaltend über die Situation 
und die Vorkommnisse am „Wie-
busch-Treff“ diskutiert. Da sich 
anscheinend ein falsches Bild bei 
Teilen der Hoetmarer Bevölke-
rung abgezeichnet hat, möchten 
wir heute zu dem Thema Stellung 
beziehen und Euch ebenso einen 
kurzen, chronologischen Über-
blick der Ereignisse rund um das 
Sportlerheim geben.

Durch Verschleiß des Kälteaggre-
gates, nach über 20 Jahren 
Gebrauch im „Wiebusch-Treff“, 
war eine umfangreiche Sanierung 
im letzten Jahr unvermeidlich. 
Aus den Renovierungs- und 
Instandhaltungsarbeiten resul-
tierte eine fast zwei Monate 
andauernde Schließung der Loka-
lität. Die Kosten für die durchge-
führten Arbeiten musste der SC 
Hoetmar als Verpächter des 
Sportlerheims tragen. Für die 
Pächterin, Frau Dittrich, ergab sich 
daraus ein erheblicher und unver-
schuldeter Nutzungsausfall, der 
natürlich auch einen Einnahme-
verlust nach sich zog. Eine 
unschöne Situation für alle Betei-
ligten.  

Anfang des Jahres wurde bei ei-
nem Einbruch in den „Wiebusch-
Treff“ unter anderem ein Schlüssel 
für die Schließanlage entwendet. 
In der Folgezeit kam es zu vier 
Brandanschlägen, die wiederum 
eine erhebliche finanzielle, zeitli-
che und auch psychische Belas-
tung für alle Verantwortlichen 
nach sich zog.  Frau Dittrich war 
erneut ge zwungen, den Lokalbe-
trieb zeitweise einzustellen und 
hatte wiederum mit Einnahme-
verlusten zu kämpfen. 

Der SC fand es unverständlich, 
dass es Monate der Verhandlun-
gen mit der Stadt Warendorf über 
eine neue Schließanlage bedurf-
te. Vor ca. drei Wochen wurde 
nun endlich eine neue Schließan-
lage installiert. Diese  lange War-
tezeit ist für uns insofern befremd-
lich, weil klar war, dass der ent-
wendete Schlüssel den Zugang 
zu dem Gebäude für die unbe-

kannten Täter erst möglich 
gemacht hat. 

Da die Polizei bei den Bränden 
von  vorsätzlicher Brandstiftung 
ausgeht und der Verursacher 
noch immer nicht gefasst ist, hat 
sich der SC Hoetmar mit Äuße-
rungen zu den Brandanschlägen 
zurückgehalten. An Mutmaßun-
gen wird sich der Verein nicht 
beteiligen.

Vor ca. drei Monaten ging beim 
Gewerbeaufsichtsamt in Dort-
mund telefonisch eine anonyme 
Anzeige gegen den SC Hoetmar 
und die Pächterin des Vereinshei-
mes, Frau Dittrich, wegen nicht 
genehmigter Gewerbeausübung 
ein. Das Gewerbeaufsichtsamt 
verständigte daraufhin das Ord-
nungsamt der Stadt Warendorf, 
das wiederum Frau Dittrich zum 
Gespräch vorlud.

Obwohl der genehmigte Betrieb 
des Vereinsheimes in der Nut-
zungsvereinbarung mit der Stadt 
Warendorf seit 20 Jahren klar 
geregelt war, haben sich die Ver-
antwortlichen entschieden, das 
Gewerbe von Frau Dittrich ruhen 
zu lassen, damit der Sachverhalt 
in Ruhe geklärt werden kann. Im 
Rahmen einer Prüfung stellte das 
Gewerbeaufsichtsamt keinen Ver-
stoß des SC Hoetmar fest. Das 
Verfahren gegen den Verein wur-
de sofort eingestellt.

In einer gerichtlichen Auseinan-
dersetzung Anfang September 
gegen Frau Dittrich wurde vom 
Richter klar festgestellt, dass auch 
sie keinen Verstoß gegen ihr 
angemeldetes Gewerbe oder 
den Nutzungsvertrag mit der 
Stadt Warendorf begangen hatte. 
Auch dieses Verfahrens wurde 
eingestellt.

Im Laufe des Septembers gingen 
weitere anonyme Anrufe und 
auch Mails beim Ordnungsamt 
ein. Aufgrund dieser Anzeigen 
fand am 26.09.17 ein erneutes Ge-
spräch zwischen Mitarbeitern des 
Ordnungsamts, Frau Dittrich und 
Walter Venhues, als Vertreter des 
Vereins, statt. Hierbei wurden die 
Regeln für den Betrieb des Sport-

lerheims erneut erörtert, proto-
kolliert und im Nachgang von der 
Stadt per Mail bestätigt. 

Was darf der SC,  
was darf Frau Dittrich? 
(gemäß der Absprachen mit der 
Stadt WAF)

●  Frau Dittrich kann ab sofort das 
Gewerbe weiterführen. Der 
Verkauf von Flaschenbier,  Spei-
sen und nicht-alkoholischen 
Getränken, auch an  Nichtmit-
glieder (Fans des Gegners etc.) 
ist rechtens.

●  Wie bereits mit der Stadt 
Warendorf im Jahre 1999 ver-
einbart, darf der SC Hoetmar 
durch Mitglieder (Frau Dittrich 
ist Mitglied) an Mitglieder 
jederzeit Fassbier ausschenken. 
Dies gilt auch für andere Veran-
staltungen, die im Vereinsheim 
gegen eine geringe Miete 
durchgeführt werden dürfen. 

●  Heimspiele sind Veranstaltun-
gen des SC Hoetmar, an denen 
ausschließlich, wie schon in   
der Vergangenheit, Flaschen-
bier verkauft wird.

●  Die Öffnungszeiten unterlie-
gen dem § 3 GastVO u. § 18 
GastG, Die Sperrzeit von 5.00 
– 6.00 Uhr und die Nachtruhe 
ab 22.00 Uhr sind einzuhalten. 
Die Öffnungszeiten müssen   
sich nicht nach Spiel- oder Trai-
ningsbetriebszeiten richten.

Frau Dittrich zahlt als Pächterin 
des „Wiebusch-Treff“ eine monat-
liche Pacht an den SC Hoetmar. 
Diese macht es möglich, dass der 
Verein kalkulierbare Einnahmen in 
nicht unerheblichem Maße er-
zielt. Daher sind wir in der Lage, 
unsere seit Jahren günstigen Bei-
träge weiterhin niedrig zu halten. 
Zum Vergleich lohnt hier ein Blick 
auf die Beitragshöhe und -struk-
tur bei unseren Nachbarvereinen. 
So kommt schließlich der Betrieb 
des Vereinsheims vor allen Din-
gen den Mitgliedern zugute.

Frau Dittrich ist bestrebt, den 
„Wiebusch-Treff“ so zu führen, 
dass alle zufrieden sind. Wenn es 
Kritik gibt, sollte immer der einzig 
richtige Weg gewählt werden: 

d i rek t  das 
Gespräch mit 
den Betroffenen 
suchen. Nur wenn man 
Kritik offen ausspricht, lassen sich 
Veränderungen herbeiführen. 
Wir würden uns zumindest wün-
schen, dass es immer so wäre. 

Alle Verantwortlichen des Vereins 
haben in den letzten Monaten 
viel Zeit, Mühe und Nerven in die 
Geschehnisse rund um das  
Sportlerheim stecken müssen. An 
dieser Stelle gilt ein ganz beson-
derer Dank Walter Ven hues, der 
sich unermüdlich und trotz zahl-
reicher persönlicher Anfeindun-
gen mit enorm viel Einsatz um 
die Belange und die Probleme 
rund um das Vereinsheim geküm-
mert hat. 

Es ist sicher im Sinne aller fast 
1000 Mitglieder, wenn es schon 
bald möglich wäre, dass wir uns 
wieder um die sportlichen Ange-
legenheiten unsere zahlreichen 
Spieler, Trainer und Betreuer küm-
mern können. Jeder von uns en-
gagiert sich gerne und ehrenamt-
lich für den SC, aber jeder von uns 
hat auch leider nur begrenzte 
zeitliche Ressourcen. Wir wün-
schen uns, diese wieder für unse-
re eigentlichen Aufgaben einset-
zen zu können: Organisation von 
Trainings- und Spielbetrieb für 
unsere Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen aller Altersklas-
sen und die Bereitstellung einer 
Infrastruktur die es unsern Mit-
gliedern möglich macht, ihrem 
Hobby mit Freude nachgehen zu 
können. Leider ist hierfür in den 
letzten Monaten nicht mehr viel 
Zeit übrig  geblieben.

Wir hoffen, dass wir mit der Erklä-
rung der Geschehnisse den Weg 
in eine ruhige und positive 
Zukunft für alle diejenigen schaf-
fen können, die dem SC Hoetmar 
wohlwollend gegenüber stehen.

Der Vorstand und Walter Ven hues 
stehen euch gerne und jederzeit 
für Fragen und einen kritischen 
Dialog zur Verfügung.

Mit sportlichem Gruß

Der Vorstand

Stellungnahme des  SC Hoetmar zu den Gerüchten  
rund um das Vereinsheim „Wiebusch-Treff“
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am Freitag, 17. 11. 2017,
für alle Bürgerinnen und Bürger,

Närrinnen und Narren, Jung und Alt mit
Prinz Daniel I.

von Musikhit und Rasenschnitt
und der  Tanzgarde Hoetmar.

Vorstellung des neuen Prinzen/Prinzessin
und seines/ihres Gefolges!

Beginn um 20.11 Uhr 
bei Sandra im Wiebusch-Tre� 

Für Getränke ist gesorgt!

 100 l Freibier von Sandra

Karnevalsauftakt
in Hoetmar

Der Landfrauenverband Hoetmar lädt alle Landfrauen, aber auch 
Interessierte am Samstag, dem 9. Dezember 2017, zu einem Aus-
flug in die Stadt Hameln mit Besuch des Weihnachtsmarktes ein.
Beginnen werden wir unseren Ausflug mit einer einstündigen Alt-
stadtführung. Dort erfahren wir einiges über die Rattenfängersage 
und der Hamelner Geschichte. Danach haben alle Teilnehmer die 
Gelegenheit, den Hamelner Weihnachtsmarkt mit seinen individu-
ell gestalteten Hütten, einer riesigen Pyramide und auch die liebe-
voll geschmückten Geschäfte in den Fachwerkhäuschen zu erle-
ben. Kunsthandwerker, Glühweinbuden, die Weihnachtsbäckerei 
sowie allerhand Leckereien erwarten uns.
Die Kosten für diese Fahrt betragen 21,00 Euro, für Nichtmitglieder 
26,00 Euro. In dem Beitrag sind die Busfahrt und die Stadtführung 
enthalten.
Treffpunkt ist um 12.30 Uhr der Kirchplatz in Hoetmar. Die Rückfahrt 
erfolgt um 21.00 Uhr. Wir werden gegen 23.30 Uhr wieder zurück 
in Hoetmar sein.
Sollten wir Euer Interesse geweckt haben, meldet Euch bitte bis 
zum 22. November 2017 mit Überweisung auf unser Konto Land-
frauenverband Hoetmar: Konto-Nr.: 8 631 159 700 bei der Vereinig-
ten Volksbank Münster (BLZ 401 600 50) oder IBAN: DE50 4016 0050 
8631 1597 00, BIC: GENODEM1MSC unter Angabe des Namens und 
Telefonnummer an. 
Da die Personenzahl begrenzt ist, werden wir die Reihenfolge der 
Überweisungen berücksichtigen.
Wir möchten auch auf den Kreislandfrauentag in Ahlen am Sams-
tag, dem 11. November 2017, hinweisen. Er beginnt um 9.30 Uhr 
in der Stadthalle Ahlen. Anmeldungen bis zum 5. November 2017 
nimmt Anni Osthues entgegen. Tel. 0 25 85/12 30 (ab 18.00 Uhr) 
oder per Fax 0 25 85/94 07 24.

Landfrauenverband Hoetmar 
– Termine –

GEWINNER
Rätselgewinner
In dieser Ausgabe zeigen wir 
wieder zwei unserer Rätsel-
gewinner bei der Übergabe 
der Preise.
Norbert Westbrink war der 
erste, der einen der drei Au-
toverbandskästen, die vom 
HIMED Gesundheitshaus zur 
Verfügung gestellt wurden, 
entgegengenommen hat.
Margot Klinger wurde der 
Gutschein für die professio-
nelle Zahnaufhellung direkt 
in der Praxis von Zahnärztin 
Friederike von Kolson über-
reicht.
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GERSMANN & OSTHUES GBR

Dachstühle Holzrahmenbau 
Trockenbau Ausbauten
Fachwerk Altbausanierung
Carports Ziegeleindeckungen

– MEiSTERBETRiEB – 
Lentrup 18 
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel. 0 25 85 / 94 07 11 
Fax 0 25 85 / 94 07 12 
www.zimmereiGO.de

ZiMMEREi
Timo Borgmann

Tischlermeister

Fenster

Türen

Innenausbau

Heigte 5
48231 Warendorf
Tel. 0173 - 94 22 487
Fax 0 25 85 / 94 05 76 
timo.borgmann@web.de

Ihr Energielieferant Nr. 1

l Heizöl + Diesel: 0 25 81 97 07 - 29
l Gas + Gastanks: 0 25 81 97 07 - 82
l Öle + Fette: 01 71 4 09 47 32

Inh. Optenhövel

Vitusstraße 15
48351 Everswinkel
Telefon 0 25 82 / 87 64

Wir sind die Nr. 1
in Sofort-Fotos!

Biometrische
PASSBILDER

lt. Passamt

Bilderrahmen
in großer 

        Auswahl

Fachapotheker für Klinische Pharmazie · Apotheker für Naturheilkunde und Homöopathie 
Apotheker für Geriatrische Pharmazie   

Stifts-Apotheke
Freckenhorst

Ralf Eversmeyer

Wir liefern Ihre bestellten Arzneimittel und  
Gesundheitsprodukte kostenfrei nach Hoetmar – 
– immer dienstags + donnerstags gegen 18 Uhr *.

Industriestraße 6a · 48231 Warendorf-Freckenhorst 
Telefon 0 25 81/47 77 Free Fax 0800 000 6367
www.stiftsapotheke-freckenhorst.de

* Eilige, nicht vorrätige Arzneimittel werden von uns bestellt und kurzfristig ausgeliefert.

Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr. 8.00 Uhr – 18.30 Uhr   

Sa. 8.30 Uhr – 13.00 Uhr

Der Arbeitskreis „Integration“ 
der Dorfwerkstatt Hoetmar  
veranstaltete in Zusammenar-
beit mit der Landjugend Hoet-
mar das erste Männer-Event. 
Am Samstag, 23. September, 
trafen sich neun Erwachsene 
und ein Kind und  radelten 
zum Landhotel Bartmann 
nach Sendenhorst, um einen 
geselligen Swing-Fußball-
Nachmittag zu erleben. Alle 
hatten viel Spaß. Da zeigte 
sich wieder: „Sport verbindet“. 

Nach ca. drei Stunden ging es  
zurück in den Integrations-
garten, wo beim Grillen die 
Erfahrungen des Tages aus-
getauscht wurden.

Erstes Männer-Event mit der Landjugend

Blutspenden  
in Hoetmar

Das Deutsche Rote Kreuz ruft 
zur Blutspende auf am  
Dienstag, 14. Dez. 2017,  

16 – 20 Uhr in der 
 Dechant-Wessing-Schule. 

Wir in Hoetmar
aktuell

Die nächste Ausgabe erscheint  
ab dem 24. November 2017

Redaktions- und Anzeigenschluss:  
Donnerstag, 16. November 2017

„Ich muss der gesamten Dorf-
gemeinschaft ein Kompliment 
machen“, sagt Detlef Rosen-
bach vom Arbeitskreis „Inte-
gration“ der Dorfwerkstatt: 
„In Hoetmar zeigen wir, wie 
eine gelungene Integration 
von Neubürgern funktio-
niert.“ Viele der rund 70 Neu-
bürger seien mittlerweile gut 
in die Dorfgemeinschaft inte-
griert, hätten neue Freund-
schaften geknüpft und würden 
sich in Hoetmar wohlfühlen.

„Der Schlüssel für eine gelun-
gene Integration ist das Erler-
nen der deutschen Sprache“, so 
Rosenbach: „Ich sage den 
Flüchtlingen immer wieder: 
Ohne Deutsch habt ihr keine 
Chance.“ Er sei deshalb froh, 
dass viele Flüchtlinge Deutsch- 
und Integrationskurse besu-
chen und engagiert lernen 
würden. Wer nicht sofort ei-

nen professionellen Deutsch-
kurs finde, für den würden 
einige ehrenamtliche Frauen 
regelmäßigen Deutsch-Unter-
richt in der Grundschule an-
bieten. 

Einen weiteren unverzichtba-
ren Bestandteil für eine gelun-
gene Integration sieht Detlef 
Rosenbach im hohen Engage-
ment des Arbeitskreises „Inte-
gration“, der heimischen Verei-
ne und vielen ehrenamtlichen 
Hoetmarern: „Wir dürfen von 
uns nicht nur behaupten ‚Wir 
schaffen das‘, sondern auch 
‚Wir können Integration‘.“ Bei-
spielhaft nennt Rosenbach die 
vielfältigen Aktivitäten des Ar-
beitskreises Integration – von 
der Familienbetreuung, über 
die Suche nach Wohnungen 
oder die Unterstützung bei Be-
hördengängen – oder den SC 
Hoetmar. Es zeige sich immer 

wieder, dass der Sport Grenzen 
überwinden könne und die 
Flüchtlinge dort schnell Teil 
einer lebendigen Gemeinschaft 
werden: „Wir dürfen dem SC 
dankbar sein, dass er seine An-
gebote für alle Flüchtlinge ge-
öffnet hat.“

Ein ganz besonderes Danke-
schön gebühre aber auch den 
heimischen Unternehmen, die 
Praktikums-, Ausbildungs- 
und Arbeitsplätze zur Verfü-
gung stellen würden. Hier-
durch würden den Neubürgern 
eine sinnvolle Beschäftigung 
und die Möglichkeit gegeben, 
perspektivisch ihren Lebens-
unterhalt selbstständig zu be-
streiten. „Die Unternehmen in 
Hoetmar sind sich bewusst, 
dass unsere Neubürger noch 
keine perfekten Sprachkennt-

nisse besitzen und dadurch die 
Zusammenarbeit erschwert 
werden kann. Gleichwohl stel-
len sie sich der Herausforde-
rung. Das ist keine Selbstver-
ständlichkeit“, so Detlef Rosen-
bach, der jedesmal froh ist, 
wenn Arbeitgeber bei ihm an-
rufen und freie Plätze melden.

Für die Zukunft wünscht sich 
Rosenbach, dass sich die Dorf-
gemeinschaft weiterhin für die 
Integration von Flüchtlingen 
stark macht. Schon jetzt freue 
er sich deshalb auch auf die 
„Begegnung der Kulturen“ am 
Samstag, 4. November 2017, 
um 16 Uhr im Pfarrheim. Die-
ser Nachmittag sei für Neu-
bürger und Einheimische wie-
der einmal eine gute Gelegen-
heit miteinander ins Gespräch 
zu kommen.

Flüchtlingsarbeit in Hoetmar
Arbeitskreis „Integration“ „Schlüssel für eine gelungene Integration ist das Erlernen der deutschen Sprache“

VORMERKEN
Düt un Dat up platt!
Der Arbeitskreis „Freizeit, Tourismus und Kultur“ der Dorf-
werkstatt lädt jeden dritten Montag im Monat, um 19.00 
Uhr ins Pfarrheim zum plattdeutschen Abend ein. Hierzu 
sind alle, die diese Sprache lieben, herzlich eingeladen.

Der letzte Termin in diesem Jahr ist am:
Montag, 18. Dezember 2017

VdK Ortsverband Hoetmar 
lädt zur Weihnachtsfeier ein!
Der erste Advent rückt näher und die Vorbereitungen für die große 
Weihnachtsfeier des VdK sind voll im Gange. 

Die Einladungen den Mitgliedern zukommen lassen, Absprachen 
mit dem Catering und dem Wirt treffen, Gewinne für die große 
Verlosung organisieren und vieles mehr.
Zur letzten Veranstaltung im diesem Jahr 2017 lädt der Vorstand 
des VdK gerne alle Mitglieder nebst Partner/in oder Freund/in zur 
großen Weihnachtsfeier ein.
Am Samstag, dem 25. November 2017, heißt man uns im 
 neuen Saal der Gaststätte Corner herzlich willkommen (der 
Eingang ist barrierefrei).
Beginn ist um 16.00 Uhr mit einer außergewöhnlichen musikali-
schen Einlage, es folgt ein gemeinsames Abendessen und natürlich 
ist auch die Verlosung nicht zu vergessen.
Anmeldungen nehmen telefonisch entgegen: Ewald Drees, 
0 25 85 / 74 17;  Heinz Höving, 0 25 81 / 4 53 30 und Klaus Hauren-
herm, 0 25 87 / 97 02 65.
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Neuaufnahme der KLJB:
Termin:  26. November 2017, 17.00Uhr
Ort:  Pfarrheim
Wir laden alle Jugendlichen, die im folgenden Jahr mindes-
tens 15 Jahre alt werden herzlich ein.

Frühschichten:
Termine:   30. Oktober 2017, 6.00 Uhr 

07. November 2017, 6.00 Uhr 
14. November 2017, 6.00Uhr

Ort: Pfarrheim
Wir laden alle KLJB-Mitglieder herzlich ein.
Wir werden mit einem Morgen-Impuls starten und anschlie-
ßend alle gemeinsam frühstücken.

Aktuelle Infos und 
Termine der  
KLJB Hoetmar

Ihr Frischmarkt Hoetmar – vor Ort für Sie da –
INH. ALI AVCIL

Dechant-Wessing-Straße 12 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 9 40 32 60

Wir stellen ein:

●  Reinigungskraft
in Teilzeit oder auf 450-€-Basis

Wenn Sie unser Team ergänzen 
möchten, fragen Sie bitte an der Kasse 
nach Herrn Avcil.

aus dem Frisch� eischsortiment.

auf Hähnchen-
brust� lets

20 % 
Rabatt
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Aktion gültig vom 6. bis 11. November 2017 
und nur im Frischmarkt Hoetmar. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht!

Unsere Ö� nungszeiten:

Montag – Freitag 7.00 –19.00 Uhr

Samstag 7.00 –16.00 Uhr

AKTUELL
Herbstfest am Frischmarkt aufgeschoben
Ursprünglich war für Samstag, den 4. November am und im 
Frischmarkt ein Herbstfest geplant. Da am gleichen Tag die Ver-
anstaltung „Begegnung der Kulturen“, die vom Arbeitskreis „In-
tegration“ organisiert wurde, stattfindet, wird das Herbstfest als 
solches zunächst nicht stattfinden. 
Die Dorfwerkstatt und Ali Avcil vom Frischmarkt werden nun 
gemeinsam andere Möglichkeiten überlegen und entsprechend 
planen. Weitere Informationen folgen.

Adventsbasar der Freckenhorster Werkstätten

.
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www.freckenhorster-werkstaetten.de
Eine gemeinnützige Gesellschaft des Caritas-
verbandes im Kreisdekanat Warendorf e.V.

Kostenloser
Bustransfer 
ab Warendorf,
Freckenhorst
& Everswinkel

von 11:00 - 17:30 Uhr
Bussmannsweg I 48231 Freckenhorst

SA. 18. und So. 19. November

Blick nach Freckenhorst In der Region gewachsen – seit über 30 Jahren

Der goldene Herbst hat Einzug 
gehalten und die Vorbereitun-
gen für das Großereignis in den 
Freckenhorster Werkstätten 
beginnen. Der Adventsbasar 
wird wieder zahlreichen Besu-
chern viele neue Produkte und 
Abwechslung bieten.

Noch sind es einige Wochen bis 
zum Weihnachtsfest, doch die 
schöne Adventszeit beginnt be-
kanntlich mit dem großen Ad-
ventsbasar der Freckenhorster 
Werkstätten. Zum 31. Mal öff-
net die Werkstatt für Menschen 
mit Behinderungen als eine 
Einrichtung des Caritasver-
bandes im Kreisdekanat Wa-
rendorf e.V. ihre Türen für die 
Öffentlichkeit.  

Am Samstag und Sonntag, 18. 
und 19. November, geht das ad-
ventliche Treiben von 11.00 Uhr 
bis um 17.30 Uhr am Buss-
mannsweg in Freckenhorst. 

Die Arbeitsgruppen aus den 
einzelnen Zweigstellen im ge-
samten Kreis Warendorf haben 
sich wie jedes Jahr viele kreative 
Neuheiten ausgedacht.

Auf einer Fläche von über 
10.000 m² und an mehr als 60 
Ständen „Drinnen und Drau-
ßen“, erwartet die Besucher am 
Bussmannsweg in Frecken-
horst viel Aktion, Information 
und ein reichhaltiges Angebot 
interessanter Produkte. Viele 
der angebotenen Produkte sind 

handgefertigt und haben Ma-
nufaktur-Charakter. 

Schon in den letzten Jahren hat 
der Weihnachtsmarkt auf dem 
Außengelände großen An-
klang gefunden. In den Nach-
mittagsstunden gibt es ein ge-
mütliches Zusammensein mit 
Feuerschale und Stockbrot zum 
Selbermachen. Der ehrenamt-
liche Werkstattbeirat sorgt hier 
für warme Getränke und das 
Wohlergehen der Gäste.

Ob Spielzeug, Wohnacces-
soires, Metall oder Stein, Bie-
nenwachskerzen, Würfel-
wachs kerzen/ -schalen, tolle 
Geschenkideen, Textil- und 
Filzprodukte, Papeterie, Hand-

werkskunst oder die phantasie-
volle Adventsf loristik – das 
Angebot überrascht jedes Mal 
die vielen Besucher aufs Neue.  
Wieder mit dabei sind die Pro-
dukte aus der Druckerei in der 
Halle „Print-Tec“. Hier werden 
handgefertigten Besonderhei-
ten aus der Druckerei wie Bü-
cher, Karten und Kerzensessel 
präsentiert.

Auch andere befreundete 
Werkstätten für Menschen mit 
Behinderungen sind auf dem 
Basar in Freckenhorst und zei-
gen ausgewählte Produkte. 
Beim Chainsaw Carving – 
Schnitzen mit der Motorsäge – 
entstehen aus Baumstämmen 
kreative Tiere aus Wald und 

Flur wie z. B. Eulen oder Bären. 
Ein Schmied wird sein Können 
am offenen Schmiedefeuer zei-
gen. Die Radstation aus Waren-
dorf bringt sich ebenfalls wie-
der mit einer schönen Aktion 
ein. Hier gibt es die Möglich-
keit, ein hochwertiges Fahrrad 
per Losverfahren zu gewinnen. 
Der Gewinner/sin wird noch 
am Sonntagnachmittag ermit-
telt. Außerdem werden gut 
 gepflegte und gewartete Leih-
räder aus dem Bestand der 
Radstation verkauft. 12.000 
Sofortgewinne gibt es bei der 
traditionellen Tombola in Hal-
le Kneilmann zu gewinnen. 

Die Aktionsbühne in der „Hal-
le Süd“ bietet Künstlern aus 
dem Kreis Warendorf Raum 
für ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm und den 
Besuchern eine besondere At-
mosphäre. Chöre, Vereine, Or-
chester und Tanzgruppen ge-
ben ihr Repertoire zum Besten.  
Das Café vor der Bühne wird in 
diesem Jahr durch das „Café & 
Restaurant – Hof Lohmann“ 

betreut – nicht nur hier arbei-
ten Menschen mit und ohne 
Behinderungen Hand in Hand 
zusammen.

Ein Highlight in diesem Jahr ist 
die Theatergruppe vom BrilLe 
Theater am Sonntagnachmit-
tag. Das Stück „Würfelbrot“ für 
Kinder und Erwachsene be-
schäftigt sich mit dem Thema 
über das Anders-Sein. 

Es gibt also nicht nur viel zu 
sehen, sondern ebenso viel zu 
erleben. Interessante Aktionen 
und Spaß für große und kleine 
Menschen sind wie jedes Jahr 
garantiert. Karussell fahren, 
Kinder-Foto-Aktion, Stickakti-
on und Scherenbilder garantie-
ren eine Menge Abwechslung 
und sorgen für reichlich Kurz-
weil.

Hier noch ein wichtiger Hin-
weis an alle Besucher, die mit 
ihrem eigenen PKW anreisen. 
Parken & pendeln ist kostenlos. 
Infos auch dazu unter: www.
freckenhorster-werkstaetten.de
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LVM-Versicherungsagentur 

Bernd Schlichtmann 
 

Sendenhorster Str. 13 
48231 Warendorf 
Telefon 02585 74 47 
schlichtmann.lvm.de 

Darum kümmert sich 
mein Vertrauensmann  
Die Lieber-gut-vorgesorgt- 
Versicherungen der LVM.  

 

sein. Blitzt er knapp über dem 
Profil, dann sind zwar noch Re-
serven bis zur gesetzlichen 
Grenze von 1,6 Millimeter vor-
handen. Reifenexperten raten 
dennoch dringend zum Reifen-
tausch, da die Sicherheit auf 
winterlichen Straßen bei einem 
Reifenprofil von unter drei Mil-
limetern gefährlich nachlässt. 
Mehr Informationen gibt es 
unter www.kfzgewerbe.de

PR EISR ÄT SEL

Rätselgewinner  
im Oktober

INFO

Sicherheitsschuhe fürs Auto
Profiltiefe mit einer Ein-Euro-Münze kontrollieren

(djd). Ob die Profiltiefe an 
den Winterreifen noch ge-
setzeskonform und sicher ist, 
lässt sich mit dem „Ein-Euro-
Test“ im Handumdrehen 
feststellen: Der silberne Rand 
der Münze ist ziemlich ge-
nau drei Millimeter breit. 
Steckt man die Münze senk-
recht ins Reifenprofil, dann 
sollte der Rand an dieser 
Stelle nicht mehr zu sehen 

Im November musste man die  
„Wiesnschmankerl“ erraten. 
Das Überraschungspaket der 
LVM-Versicherungsagentur 
Schlichtmann erhält Günther 
Ripper aus Hoetmar. 

Herzlichen Glückwunsch!
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Beachten Sie unsere neue Homepage !

Computer · Elektronik · Modellbau · Alarmanlagen 
Lautsprecher · HIFI · Musikverleih

Elektronik
GmbH

Elektr
onik

l LED Lenser®  
Hightec-Taschenlampen 
l LED-Echtwachskerzen  

und LED-Lichterketten

Modellb
au
l Indoor- und 

Outdoor-Hubschrauber 
l RC-Autos und -Boote

l Ersatzteile

Computer

l Desktop-PCs,  
Notebooks, Tablet-PCs 

l Drucker, Monitore 
l Speichermedien 

l Reparatur-Service

Östingstraße 13 b · 59063 Hamm
Telefon (0 23 81) 9 15 91-0 
E-Mail dgraner@adc-computer.de

Hol-  und 
Bringservice  

für Hoetmar

Überraschungen  
bei „Klick mich“!

Klick mich www.adc-computer.de

Raiffeisenstraße 22  
48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon (0 25 85) 94 00 88 
Telefax (0 25 85) 94 00 89
stholen@druckidee.de

Logoentwicklung

Plakate | Stempel

Anzeigengestaltung

Schreibblocks | Etiketten

Geschäftsausstattung

Informationsflyer

Sekundärpackmittel

Technisches Layout

Gebrauchsinformationen

Printmedien aller Art

Satz- & Werbestudio 
Druckidee Inh. M. Tholen
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Auch für diese Ausgabe hat uns die LVM-Versiche-
rungsagentur Schlichtmann ein Überraschungspaket 
geschnürt. Wenn Sie es gewinnen möchten, senden 
Sie die Lösung des Kreuzwort rätsels, die sich aus den 
nummerierten Feldern ergibt, auf einer Postkarte 
oder im Brief umschlag (bitte ausreichend frankieren 
oder direkt abgeben und – auch bei E-Mails – den 
Absender mit Telefon num mer bitte nicht verges-
sen) bis zum 16. November 2017 an unsere Adresse 
im alten Feuerwehrgerätehaus: 
Redaktion „Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, 
Raiffeisenstraße 22, 48231 Warendorf-Hoetmar. Es 
geht natürlich auch per E-Mail an:   
 redaktion@hoetmar- aktuell.deIst die Profiltiefe geringer als 1,6 Millimeter, sind die Reifen nicht 

mehr sicher und ein Bußgeld droht. Experten empfehlen vier Mil-
limeter Mindestprofil bei Winterreifen.  Foto: djd/Kfzgewerbe

Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24

HINWEIS
Annahme von Kleider- und Sachspenden 
für Flüchtlinge und bedürftige Hoetmarer
An diesen Terminen nehmen wir im November im Laden an 
der Ahlener Straße Spenden entgegen:
 Montag, 20. November von 10.00 – 11.30 Uhr 
  Freitag, 24. November von 16.00 – 17.30 Uhr
Außerdem nehmen wir gerne Kochtöpfe, Haushaltswaren 
etc. an!
Ansprechpartner: Adelheid Vollmann, Telefon 0 25 85 / 74 03

Leerungszeiten  
der Briefkästen

Montag – Samstag 8.30 Uhr 
Ahlener Straße, Ecke Dech.-Wessing-Str.

Montag – Freitag ab 15.30 Uhr
Hellstraße, Landhandel Averbeck

Blutspenden in Hoetmar
Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur Blutspende 

auf am Donnerstag, 14. Dezember 2017,  
16 – 20 Uhr im kath. Pfarrheim, Hellstraße 3. 

„… immer mit 
ganz viel Spaß 

gibt Ele 
seit 40 Jahren 

Gas …“ 
Die Kita St.Lambertus Hoetmar 
gratuliert  Ele Lehmann 
ganz herzlich zum 
40-jährigen Dienstjubiläum!




